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Antwortenverteilung - Fragebogen für SuS "Lernen zu
Hause"

Lernen zu Hause SuS
15.06.2020 bis 26.06.2020

 

Bezeichnung Anzahl der Fragebögen

Gesamt 349

 

Welcher Stufe gehörst Du an?

01 - 5. - 7. Klasse 107 30,66%

02 - 8. - 10. Klasse 160 45,85%

03 - MSS 82 23,50%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Die Menge der Arbeitsaufträge, die mir meine Lehrkräfte
schicken, kann ich bisher gut bewältigen.

01 - trifft nicht zu 17 4,87%

02 - trifft eher nicht zu 79 22,64%

03 - trifft eher zu 174 49,86%

04 - trifft zu 78 22,35%

05 - nicht beantwortet 1 0,29%
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Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Die Arbeitsaufträge, die ich zu Hause bearbeiten soll, sind
klar und eindeutig formuliert.

01 - trifft nicht zu 8 2,29%

02 - trifft eher nicht zu 64 18,34%

03 - trifft eher zu 194 55,59%

04 - trifft zu 82 23,50%

05 - nicht beantwortet 1 0,29%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Es gelingt mir, die Arbeit über den Tag sinnvoll zu verteilen.

01 - trifft nicht zu 42 12,03%

02 - trifft eher nicht zu 90 25,79%

03 - trifft eher zu 81 23,21%

04 - trifft zu 134 38,40%

05 - nicht beantwortet 2 0,57%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich kann Probleme beim Lernen alleine lösen.

01 - trifft nicht zu 17 4,87%

02 - trifft eher nicht zu 64 18,34%

03 - trifft eher zu 161 46,13%

04 - trifft zu 105 30,09%

05 - nicht beantwortet 2 0,57%
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Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich kann Probleme beim Lernen mit Hilfe meiner Eltern
lösen.

01 - trifft nicht zu 77 22,06%

02 - trifft eher nicht zu 55 15,76%

03 - trifft eher zu 73 20,92%

04 - trifft zu 128 36,68%

05 - nicht beantwortet 16 4,58%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich komme auch ohne die unmittelbaren Rückmeldungen
der Lehrkräfte, die ich sonst im Rahmen des Unterrichts erhalte, zurecht.

01 - trifft nicht zu 23 6,59%

02 - trifft eher nicht zu 92 26,36%

03 - trifft eher zu 131 37,54%

04 - trifft zu 101 28,94%

05 - nicht beantwortet 2 0,57%
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Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Bei Fragen erhalte ich von meinen Lehrkräften zeitnah eine
Rückmeldung.

01 - trifft nicht zu 16 4,58%

02 - trifft eher nicht zu 54 15,47%

03 - trifft eher zu 145 41,55%

04 - trifft zu 117 33,52%

05 - nicht beantwortet 17 4,87%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich erhalte von meinen Lehrkräften Hinweise dazu, wie ich
die richtige Lösung von Arbeitsaufträgen selbst kontrollieren kann.

01 - trifft nicht zu 24 6,88%

02 - trifft eher nicht zu 88 25,21%

03 - trifft eher zu 143 40,97%

04 - trifft zu 90 25,79%

05 - nicht beantwortet 4 1,15%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich verabrede mich mit anderen Schülerinnen und Schülern
über digitale Medien zum gemeinsamen Lernen.

01 - trifft nicht zu 155 44,41%
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02 - trifft eher nicht zu 82 23,50%

03 - trifft eher zu 54 15,47%

04 - trifft zu 56 16,05%

05 - nicht beantwortet 2 0,57%

 

Inwieweit stimmst du folgenden Aussagen zu? | Ich verfüge für mein Lernen zu Hause über internetfähige
Geräte (z. B. Computer, Tablet, Smartphone).

01 - trifft nicht zu 2 0,57%

02 - trifft eher nicht zu 9 2,58%

03 - trifft eher zu 32 9,17%

04 - trifft zu 305 87,39%

05 - nicht beantwortet 1 0,29%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Telefon

01 - überhaupt nicht 243 69,63%

02 - in einem Fach 56 16,05%

03 - in mehreren Fächern 50 14,33%
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Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | E-Mail

01 - überhaupt nicht 9 2,58%

02 - in einem Fach 12 3,44%

03 - in mehreren Fächern 328 93,98%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Wire

01 - überhaupt nicht 159 45,56%

02 - in einem Fach 77 22,06%

03 - in mehreren Fächern 113 32,38%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Telegram

01 - überhaupt nicht 332 95,13%

02 - in einem Fach 12 3,44%

03 - in mehreren Fächern 5 1,43%
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Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | WhatsApp

01 - überhaupt nicht 227 65,04%

02 - in einem Fach 39 11,17%

03 - in mehreren Fächern 83 23,78%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | sonstige Messenger

01 - überhaupt nicht 312 89,40%

02 - in einem Fach 21 6,02%

03 - in mehreren Fächern 16 4,58%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Alfaview

01 - überhaupt nicht 174 49,86%

02 - in einem Fach 119 34,10%

03 - in mehreren Fächern 56 16,05%
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Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | WebEx

01 - überhaupt nicht 156 44,70%

02 - in einem Fach 133 38,11%

03 - in mehreren Fächern 60 17,19%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | sonstige Videokonferenzsysteme

01 - überhaupt nicht 282 80,80%

02 - in einem Fach 52 14,90%

03 - in mehreren Fächern 15 4,30%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Moodle

01 - überhaupt nicht 256 73,35%

02 - in einem Fach 55 15,76%

03 - in mehreren Fächern 38 10,89%
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Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Schulbox

01 - überhaupt nicht 109 31,23%

02 - in einem Fach 88 25,21%

03 - in mehreren Fächern 152 43,55%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | Padlet

01 - überhaupt nicht 20 5,73%

02 - in einem Fach 47 13,47%

03 - in mehreren Fächern 282 80,80%

 

Welche Kommunikationswege und digitalen Plattformen hast Du benutzt? | sonstige Lernplattformen

01 - überhaupt nicht 294 84,24%

02 - in einem Fach 36 10,32%

03 - in mehreren Fächern 19 5,44%
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Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | Telefon

01 - trifft nicht zu 99 28,37%

02 - trifft eher nicht zu 13 3,72%

03 - trifft eher zu 27 7,74%

04 - trifft zu 92 26,36%

05 - nicht beantwortet 118 33,81%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | E-Mail

01 - trifft nicht zu 17 4,87%

02 - trifft eher nicht zu 27 7,74%

03 - trifft eher zu 103 29,51%

04 - trifft zu 192 55,01%

05 - nicht beantwortet 10 2,87%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | Wire

01 - trifft nicht zu 81 23,21%

02 - trifft eher nicht zu 16 4,58%

03 - trifft eher zu 49 14,04%

04 - trifft zu 123 35,24%

05 - nicht beantwortet 80 22,92%
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Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
Telegram

01 - trifft nicht zu 143 40,97%

02 - trifft eher nicht zu 7 2,01%

03 - trifft eher zu 9 2,58%

04 - trifft zu 26 7,45%

05 - nicht beantwortet 164 46,99%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
WhatsApp

01 - trifft nicht zu 75 21,49%

02 - trifft eher nicht zu 11 3,15%

03 - trifft eher zu 28 8,02%

04 - trifft zu 107 30,66%

05 - nicht beantwortet 128 36,68%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
sonstige Messenger

01 - trifft nicht zu 134 38,40%
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02 - trifft eher nicht zu 6 1,72%

03 - trifft eher zu 14 4,01%

04 - trifft zu 31 8,88%

05 - nicht beantwortet 164 46,99%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
Alfaview

01 - trifft nicht zu 83 23,78%

02 - trifft eher nicht zu 36 10,32%

03 - trifft eher zu 49 14,04%

04 - trifft zu 81 23,21%

05 - nicht beantwortet 100 28,65%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | WebEx

01 - trifft nicht zu 87 24,93%

02 - trifft eher nicht zu 37 10,60%

03 - trifft eher zu 50 14,33%

04 - trifft zu 91 26,07%

05 - nicht beantwortet 84 24,07%

 



Antwortenverteilung - Fragebogen für SuS "Lernen zu Hause", Lernen zu Hause SuS  -  Seite 13

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
sonstige Videokonferenzsysteme

01 - trifft nicht zu 132 37,82%

02 - trifft eher nicht zu 13 3,72%

03 - trifft eher zu 14 4,01%

04 - trifft zu 33 9,46%

05 - nicht beantwortet 157 44,99%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | Moodle

01 - trifft nicht zu 117 33,52%

02 - trifft eher nicht zu 13 3,72%

03 - trifft eher zu 33 9,46%

04 - trifft zu 50 14,33%

05 - nicht beantwortet 136 38,97%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. |
Schulbox

01 - trifft nicht zu 82 23,50%

02 - trifft eher nicht zu 47 13,47%

03 - trifft eher zu 72 20,63%

04 - trifft zu 92 26,36%

05 - nicht beantwortet 56 16,05%
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Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | Padlet

01 - trifft nicht zu 18 5,16%

02 - trifft eher nicht zu 29 8,31%

03 - trifft eher zu 70 20,06%

04 - trifft zu 211 60,46%

05 - nicht beantwortet 21 6,02%

 

Mit den genutzten Kommunikationswegen und digitalen Plattformen bin ich gut zurechtgekommen. | andere
Lernplattformen

01 - trifft nicht zu 133 38,11%

02 - trifft eher nicht zu 6 1,72%

03 - trifft eher zu 15 4,30%

04 - trifft zu 35 10,03%

05 - nicht beantwortet 160 45,85%

 



Antwortenverteilung - Fragebogen für SuS "Lernen zu Hause", Lernen zu Hause SuS  -  Seite 15

Nenne die Kommunikationswege bzw. Lernplattformen, mit denen Du am liebsten arbeitest und die Du auch
weiterhin nutzen möchtest (maximal 3).

01 - Telefon 18 5,16%

02 - E-Mail 219 62,75%

03 - Wire 93 26,65%

04 - Telegram 3 0,86%

05 - WhatsApp 62 17,77%

06 - Alfaview 59 16,91%

07 - WebEx 65 18,62%

08 - Moodle 40 11,46%

09 - Schulbox 64 18,34%

10 - Padlet 254 72,78%

11 - Sonstiges 24 6,88%

12 - nicht beantwortet 7 2,01%

 
Nenne die Kommunikationswege bzw. Lernplattformen, mit denen Du am liebsten arbeitest und die Du auch
weiterhin nutzen möchtest (maximal 3).

Anzahl Antwort

3 zoom

2 Skype

1 Klett

1 Keins weiter nutzen

1 Teams

1 Scoolio

1 Discord; Trello

1 YouTube, Planet Schule

1 Videokonferenz

1 Discord

1 Jitsi und Signal

1 Lernvideos auf youtube

1 Klett Lerntraining
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Nenne die Kommunikationswege bzw. Lernplattformen, die Du auf keinen Fall weiter nutzen möchtest
(maximal 3).

01 - Telefon 73 20,92%

02 - E-Mail 49 14,04%

03 - Wire 40 11,46%

04 - Telegram 46 13,18%

05 - WhatsApp 37 10,60%

06 - Alfaview 76 21,78%

07 - WebEx 57 16,33%

08 - Moodle 58 16,62%

09 - Schulbox 89 25,50%

10 - Padlet 33 9,46%

11 - Sonstiges 13 3,72%

12 - nicht beantwortet 91 26,07%

 
Nenne die Kommunikationswege bzw. Lernplattformen, die Du auf keinen Fall weiter nutzen möchtest
(maximal 3).

Anzahl Antwort

2 Skype

2 Zoom

1 Alle

 

Wie oft möchtest Du Deine Arbeitsaufträge erhalten?

01 - 1 x wöchentlich 291 83,38%

02 - 2 x wöchentlich 30 8,60%

03 - laut Stundenplan 28 8,02%
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Zu welchem Zeitpunkt möchtest Du Deine Arbeitsaufträge erhalten?

01 - morgens (z.B. 8 Uhr) 237 67,91%

02 - nachmittags (z.B. 15 Uhr) 19 5,44%

03 - abends (z.B. 22 Uhr) 9 2,58%

04 - egal 84 24,07%

 

In welcher Form möchtest Du Deine Arbeitsaufträge erhalten? | Wochenpläne

01 - jedes Fach einzeln 182 52,15%

02 - alle Fächer gebündelt 132 37,82%

03 - nicht beantwortet 35 10,03%

 

In welcher Form möchtest Du Deine Arbeitsaufträge erhalten? | Einzelaufträge für jede Stunde

01 - jedes Fach einzeln 74 21,20%

02 - alle Fächer gebündelt 32 9,17%

03 - nicht beantwortet 243 69,63%
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Was klappt beim "Lernen zu Hause" bisher gut?

Anzahl Antwort

9 Alles

2 Das padlet

2 Selbstständigkeit

2 /

2 Selbstständiges lernen

1 Kleine Aufträge

1 Die Arbeitseinteilung klappt gut, sowie auch das kommunizieren mit einigen Lehrern. Auch das
Verstehen der Aufgaben/Themen war in Ordnung.

1 Die selbstständige Organisation und Zeit-Management

1 - Videokonferenzen
- Aufträge mit Abgabepflicht
-

1 Die Zeitverwaltung.

1 Ich kann mir die Zeit selbst einteilen und mein eigenes Tempo bestimmen.

1 Die Abgabe Termine einhalten

1 Austausch mit Mitschülern und den Tag selbst planen. Aufgaben in den meisten Fächern sind meistens
gut machbar.

1 Kommunikation mit den Lehrern

1 Aufträge im Padlet Recht übersichtlich

1 Hauptfächer

1 Ganz okay , in den meistens Fächern gut

1 Das ich (fast) alles organisiert bekomme um es gut und ordentlich Tag für Tag machen zu können

1 Die Nutzung von Padlet und Webex.

1 In den meisten Fächern klappt das Lernen ganz gut, da es zu jeder Stunde einen entsprechenden
Arbeitsauftrag gibt und es meistens am nächsten Tag dje Lösungen dazu gibt.

1 Aufgaben erhalten

1 Konzentration
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1 Die Einteilung und Probleme selbst lösen.

1 Die eigene Zeiteinteilung,
Die "Deadline" einzuhalten

1 Die wochenpläne kommen fast immer zum Beginn der Woche.

1 Die meisten Lehrer antworten zügig und sind bereit zu helfen

1 Arbeitsaufträge bewältigen

1 Es klappt. Es ist einfacher in der Schule sich zu motivieren, als zu Hause.

1 Ich komme mit den Themen relativ gut klar

1 Das schnelle und gute Bearbeitung der Aufgaben

1 Verständnis der Arbeitsaufträge und der Lernstrukturen

1 Die Bearbeitung der Aufträge, lernen der Vokabeln und selbständig lernen.

1 ?

1 Austausch mit Mitschüler

1 Die Aufträge sind nicht zu viel, sodass man auch noch Zeit für Freizeit hat.

1 Das lernen

1 Man ist flexibel und kann arbeiten, wann man möchte

1 Die Zeit Einteilung
Man kann Freunde um Hilfe bitten bzw ihnen helfen

1 Man kann selber entscheiden wann man die Aufgaben macht z.B. morgens ein paar, dann mittags ein
paar

1 Strukturiertes Vorgehen anhand der Wochenpläne

1 Einteilung der Arbeit

1 Die Abgabetermine einhalten

1 freie Zeiteinteilung
 
nach Einführung von Padlet, kam Struktur und etwas "Normalität" ins Homeschooling

1 Beim Lernen zu Hause hat  die Kommunikation bis jetzt in den meisten Fächern sehr gut funktioniert.
Man bekommt schnell Rückmeldungen von den Lehrern und ich komme sehr gut mit den Aufträgen
zurecht.

1 Selbstständigkeit, selbsteinteilung

1 Selbstorganisation
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Zeitmanagement

1 Die Dinge sind gut erklärt, besonders in Mathe.
Aber auch die anderen Fächer sind gut verständlich
Dadurch, dass ich nicht zur Schule muss, habe ich mehr Zeit, alles ordentlicher zu schreiben und zu
üben
Keine Angst, Corona zu bekommen, macht das  Lernen einfacher

1 Nichts

1 Den neuen Stoff selber verstehen.

1 Ich verstehe alle Sachen und die Kommunikation klappt auch ganz gut

1 So ziemlich alles! Ich komme sehr gut damit klar und würde mich freuen in Zukunft öfter so zu arbeiten!

1 Hausaufgaben

1 Eigene Einteilung der Aufgaben.

1 Bei auftretenden Problemen kann man sofort seine Handy( um zu googeln) benutzen. Das Lernen wirkt
effektiver und gelassener bzw. ruhiger.

1 Bei dem einen Lehrer der es verwendet sind die Konferenzen eine gute Möglichkeit Feedback für das
lernen zu erhalten und Dinge die nicht verstanden wurden zu verstehen.

1 Das nachfragen bei mitschülern, wenn man etwas nicht versteht.
Erklärvideos helfen auch ein wenig.

1 Struktur in die Arbeitsaufträge zu bringen wenn alle par Email versandt wurden.

1 -selbstständiges Arbeiten
-Austausch mit anderen Schülern
-gutes Verständnis der bearbeiteten Themen
-viele Lehrer schätzen die Länge ihrer Aufträge gut ein (z.B. Nebenfach mit 2 Wochenstunden ->
Arbeitsaufträge dauern nie länger als 1,5-2h)

1 Ich kann mich ziemlich gut selbst motivieren deswegen läuft eigentlich alles gut.

1 Aufteilung der Aufträge
Kommunikation mit Lehrern und Klassenkameraden
Bearbeitung der Aufträge

1 Ich kann jetzt selbständig ausdrucken :-), einscannen und hochladen. Das kann ich aber nur, weil mich
meine Eltern unterstützt haben.

1 Die meisten Lehrer haben zeitnah und gut verständliche Wochenpläne verschickt.

1 Ich kann zu Hause in Ruhe lernen, es ist nicht zu laut wie in der Klasse (30 Schüler). Die Zeit für jedes
Fach konnte ich mir selbst einteilen. Man konnte morgens etwas länger schlafen und war nicht
übermüdet.
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1 Wochenpläne, die die Kommunikation erleichtern

1 Hausaufgaben
Vokabeln

1 Da wir die Möglichkeit hatten unsere Aufgaben zu korrigieren hat das Lernen zuhause relativ gut
funktioniert. Besonders in den schwierigeren Fächern wie Mathe, Chemie und Physik fande ich, dass
sich die Lehrer Mühe gegeben haben.

1 Das Lernen an sich online und die Kommunikation mit Mitschülern und Lehrern.

1 Das ich mir aussuchen könnte, wann ich meine Aufträge bearbeite.

1 die Kommunikation mit den lehrern, wenn man etwas zum Beispiel nicht verstanden hat

1 > Freunde können helfen
>  selbst einteilen

1 Kann man nicht einschätzen, da keine Prüfung geschrieben wird

1 Wiederholungsaufgaben bzw. Übungsaufgaben und Fächer mit eindeutigen Lösungen (z.B. Mathe)
eignen sich gut für zu Hause.
Videokonferenzen in denen Fragen beantwortet wurden oder Lernvideos waren sehr hilfreich. Die
Zusammenarbeit und das gegenseitige Helfen mit Freunden war hilfreich und motivierend.

1 Aufgaben lösen

1 Die Kommunikation mit wenigen Lehrern

1 Durch die Wochenpläne die wir von manchen Lehrern erhalten haben konnte man sich die Zeit sehr gut
einteilen

1 Die Aufteilung der Arbeitsaufträge.

1 System in die Arbeitsaufträge bringen

1 das ich selbstständiger bin

1 Das erledigen der Arbeitsaufträge bis zum Wochenende und das Lernen.
Außerdem klappt das kontrollieren der Aufgaben auch ganz gut.

1 Mathe

1 Aufhaben lösen klappt gut.

1 -Motivation
-Vorschritt
-schnelle Erarbeitung

1 wenn man sich konzentriert und sich nicht ablenken lässt klappt eigentlich so gut wie alles

1 Dass die meisten Arbeitsaufträge unkompliziert sind und man sie recht gut lösen kann.

1 Selbstorganisation
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1 Bisher bin ich mit allem fertig geworden.

1 Themen waren recht gut verständlich

1 Das ich mir die Zeit selber einteilen kann und selbstständiger werden.

1 Eigentlich nicht viel, außer das Aufteilen der Arbeitsaufträge. Und selbst die waren in der ersten Zeit des
Selbsständigen Lernens viel zu viel!

1 Weil man sich manche Sachen selber erarbeiten muss, versteht man manches besser.

1 Ja klappt gut aber ich möchte Stunden 
PLäne die nur für eine Stunde sind

1 Das selbstständige Einteilen der verschiedenen Arbeitsaufträge

1 Weitestgehend klare Aufträge , die man gut verstehen kann

1 Gut, aber ich habe Glück, weil meine Mutter zu Hause war. Super sind auch die kleinen Klassen, wenn
Unterricht stattfindet.

1 Freie Zeiteinteilung gibt Freiräume für andere Aktivitäten.
Erklärvideos sind sehr sinnvoll, auch Sprachnachrichten helfen oft.
Quizspiele lockern das trockene Lernen auf.
Das padlet ist sehr übersichtlich und man kann immer alles nachschauen.

1 Wenige Lehrer antworten sehr schnell und erstellen lernvideos zu bestimmten Themen, was sehr
praktisch ist.

1 Das lernen im allgemeinen, ich verstehe eigentlich alles und wenn ich Hilfe benötige suche ich mir
irgendwo Hilfe.

1 - Einteilen der Arbeitsaufträge
- Rechtzeitige Abgabe der Arbeitsaufträge

1 Eigentlich alles

1 Ich konzentriere mich mehr auf eine Sache, also ich schenke ihr mehr Aufmerksamkeit.

1 Dass ich mehr Zeit habe, um die Arbeitsaufträge besser zu machen und so weniger Druck habe und die
Abgabetermine gut einhalten kann.

1 -Ich kann mir meine Aufgaben so einteilen, dass ich alles bis zum Ende der Woche gut geschafft habe
-Padletnutzung

1 Abrufen der Aufgaben auf dem Padlet

1 Die Übersicht der Fächer und Aufgaben ist gut

1 Ich kann alle Arbeitsaufträge in meinem Tempo machen und sie selber für mich einteilen

1 Einbinden von verschiedenen Platforms, Kommunikationswegen etc

1 Es hat mir gut gefallen, dass man die Lehrer  bei Problemen kontaktieren kann.
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1 Sehr viel

1 Das meine Eltern mich mit allem unterstützen...alleine das Ausdrucken hätte mich viel effektive
Arbeitszeit gekostet.

1 Sich die jeweils gelehrten Fachkompetenzen in Eigenregie beizubringen

1 Die selbstständige Organisation sowie die Kommunikation mit den Lehrern verliefen größtenteils
problemlos.
Einige Lehrer haben Sprachnachrichten oder Videos zur Erklärung gedreht, beispielsweise in Mathe.
Diese waren sehr hilfreich.

1 Die Einteilung der Aufträge

1 Die Organisation

1 Es klappt gut...man kommt eigentlich sehr gut zurecht und besonders seit wir das Padlet haben.

1 ich weiss immer was ich bis wann abgeben muss.

1 -Einteilung

1 Nichts. Da es mir keiner gut erklären kann

1 vieles :-), die Mails kommen meistens an, ich habe gute MS Office Kenntinisse

1 Alles klappt bisher eigentlich gut

1 Alles ist fertig, wenn es sein muss :)

1 Einteilung, was mache ich wann, so gearbeitet, dass ich für 14Uhr fertig war.

1 Ich kann meine Zeit gut einteilen und es gelingt mir, die Arbeitsaufträge zu verstehen.

1 ?mein Lerntempo

1 Ich kann die Arbeitsaufträge machen, bekomme wenig Rückmeldung. Ob das gut geklappt hat sehe ich,
wenn es wieder Arbeiten und Noten gibt.

1 .nichts

1 Bereits im Plenum erarbeitetes wiederholen. Videokonferenzen funktionieren auch ganz gut.

1 Ich kann mit meinem Tempo studieren.

1 gar nichts

1 Zeit selbst einteilen

1 Ich Arbeite für mich durchschnittlich schnell und kann lange schlafen was super ist. Die Einteilung klappt
auch gut.

1 Mathe und eigenständiges lernen durch Lernvideos

1 Eigenständiges Erlernen
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1 Zeitverteilung

1 Das Einzige was mir positiv aufgefallen ist, ist dass ich ausschlafen konnte.

1 Die Themen selbstständig erarbeiten

1 Arbeitsaufträge können in einem guten Arbeitsklima gemacht werden.
Ich kann mir meinen eigenen Zeitplan aufstellen und die Arbeitsaufträge über die Woche verteilen.

1 Individuelle Zeiteinteilung, eigenes Planen & ruhigeres, konzentrierteres Lernen/erledigen der Aufträge

1 Bei Fragen kann man immer Freunde oder Lehrer fragen.

1 Das einteilen der Arbeitsaufträge

1 Die Aufgaben an sich zu lösen.

1 -Menge der Aufträge
-Padlet (bitte ohne Passwort!)und Wire und Webex als Platform
-Austausch von Informationen innerhalb der Klasse

1 - man kann sich die Zeit selber einteilen

1 Selber den Stoff einteilen, mit Sachen die man nicht versteht selber umzugehen

1 Eigenständiges Aufteilen der Aufgaben in einzelnen Fächern

1 Zeit einteilen, Aufträge erledigen, Deadlines einhalten, Stoff selber erarbeiten

1 Das Einteilen der Arbeitsaufträge
Erledigen der Arbeitsaufträge
Lernen für Überprüfungen

1 Die Aufgaben sind klar verständlich und meist gut zu erledigen.

1 Man kann sich die Arbeitsaufträge selbst so einteilen, wie man am besten damit klar kommt; man kann
sich individuell so lange Zeit nehmen, wie man für die Aufträge braucht

1 Bisher hatte ich keine großen Probleme und habe alles fertigstellen können.

1 Bisher gut klappt, dass ich meine Arbeitsaufträge im Endeffekt fast alle hatte. Dass ich selbst
entscheiden kann wie und wann ich lernen will.

1 Unterrichtsstunde über WebEx war gut, ist leider nur in einem Fach zum Ende hin genutzt worden

1 Ich bin ein guter Schüler und hatte daher wenig Probleme.

1 Die meisten Inhalte lassen sich anhand der Aufgabenstellungen relativ gut erarbeiten.

1 ich kann  zu Hauense gut konzentrieren, weil es schön ruhig ist.

1 Die Zeiteinplanung

1 - Ich komme alleine klar
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-Die Lehrer/innen antworten sehr schnell
-Webex Konferenzen

1 Arbeiten

1 Die Aufgaben und ihre Aufgabenstellungen zu beantworten.

1 Zeiteinteilung, keine online Klassenarbeiten oder Tests, man konnte jederzeit im Internet (etc.)
recherchieren

1 Selbst die Arbeit einzuteilen

1 Das Aufteilen der Aufgaben auf die Woche und rechtzeitige Absenden oder Hochladen der Lösungen.

1 Ich verstehe die Aufgaben und hab immer die Möglichkeit Hilfe im Internet zu suchen
Außerdem kann ich mir selber einteilen wann ich welche Aufgaben mache

1 Das einteilen Patlet

1 Das lösen der Aufgaben

1 Das ich mit Themen eigenständig beibringe.

1 Ich kann bisher die Themen die ich nicht richtig verstehe durch eine Nachhilfemöglichkeit teilweise
aufholen.

1 Man darf sich alles so einteilen wie man will

1 Mich selbst zu organisieren

1 Ich kann den Zeitplan bisher gut einhalten.
 
Ich habe einen eigenen ruhigen Arbeitsplatz bekommen.
 
Es klappt weitestgehend alles gut.

1 Bei Fragen zum Thema kann ich mich z.b per Email an meinen Fach Lehrer wenden und bekomme
Zeitnah eine Rückmeldung.

1 -schriftliche Kommunilation mit Lehrern und Mitschülern

1 Auswendig lernen, etc...

1 Orthographytrainer
 
Weniger Druck

1 Die Aufgabeneinteilung und die Videokonferenzen klappen sehr gut.

1 Lektüre

1 Die Platformen funktionieren und meine  Lerneffizienz verbessert sich.

1 Ich komme mit den Aufgaben manchmal zu recht
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1 -Es klappt gut die Aufgaben zu bearbeiten und wenn mal was nicht klappt dann kann ich mich auch jeder
zeit bei meinen Eltern,Freunden und Lehrern melden

1 Man hat mehr Zeit sich mit den Aufgaben auseinander zusetzten, insbesondere in den  Sprachen
(Vokablen u. Verben nachschlagen ...) oder Texte zu formulieren/zu lesen

1 Ich habe genug Disziplin, um mich eigenständig zum Lernen zu motivieren. Die Themen habe ich besser
verstanden als im Präsensunterricht, weil man in dieser Situation ?gezwungen? war sich gründlich mit
der Thematik auseinander zu setzen und diese zu verstehen (im Präsensunterricht habe ich eine
Tendenz dazu, einfach nicht zu zu hören/ oder verstehe es teilweise aufgrund unverständlicher Lehrer
nicht)

1 Ziemlich Gut

1 Konzentriert arbeiten

1 Der lange Weg zur Schule entfällt
Ich kann mir die Aufträge einteilen, meistens an einem Fach dran bleiben
Ich kann zwischendurch eine Pause machen, um den Kopf wieder klar zu bekommen
Für die Nebenfächer war zu viel zu tun

1 Man kann sich seine Zeit selbst einteilen.

1 Eigenständige Planung ohne Zeitdruck

1 Man kann sich seine Arbeitsaufträge besser über die Woche einteilen.

1 arbeiten am PC wann man möchte

1 Die Strukturierung (Padlet) sowie das selbstständige Erarbeiten neuer Themen klappen bisher gut.

1 Es klappt bei mir alles gut

1 Wiederholungs - und Übungsaufgaben zu  bereits erlernten Themen

1 Man ist selbstständiger.

1 Das ich meistens ?gut? zurecht komme

1 Alles, geht auch viel besser und schneller, es stört niemand und man kann sein egenes Lerntempo
nutzen.

1 Eigenkontrolle (zB Biologie Arbeitsheft)
Wochenpläne
Moodle Kurse über einen längeren Zeitraum, sodass man seine Zeit selbst einteilen kann

1 Meine Organisation

1 Die Einteilungen der Aufgaben

1 Mittlerweile klappt die Organisation gut, seitdem alles auf Padlet steht.

1 Ja. Bisher ist alles OK.
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1 Soweit klappt es ganz gut.

1 Das bearbeiten der Arbritsaufträge klappt  gut. Es ist schwer sich das Wissen selbst zu erarbeiten ohne
das die Lehrer eigenem helfen .Mittlerweile klappt das aber sehr gutund wenn nicht unterstützen mich
meine Eltern.

1 Aufgaben meist nicht zu schwer

1 Nix

1 Mathe
Fächer wo klare Aufgaben gestellt sind

1 Kommunikation Videokonferenzen mit webex

1 -Technische Probleme gab es keine außer Webex
-Teilweise gelungene Themenvideos auf Youtube zu neuen Themen, die das VErstehen erleichtert
haben

1 Nichts weil mir es keiner so richtig erklären kann

1 Viele Lehrer schicken ihre Arbeitsaufträge rechtzeitig und klar strukturiert wodurch es mir gelingt, meine
Aufträge für die Woche zu strukturieren und somit auch alles abgearbeitet zu bekommen.

1 Ich schaffe es inzwischen gut, mir die Arbeitsaufträge einzuteilen.
Da meine Eltern Lehrer sind, können sie mir gut helfen, wenn ich Fragen habe.

1 Einteilung, Bearbeiten

1 Im allgemei en gut.

1 Ich komme ganz gut zurecht.

1 Kommunikation und Aufgabenstellungen waren super, auch die Rückmeldungen

1 -Einteilen der Aufgaben
-Eltern können helfen
-gemeinsames Lernen/Arbeiten mit Mitschülern

1 Das bessere Verständnis beim eigenen Beibringen

1 Strukturierung

1 -optimale Zeiteinteilung,
-das Arbeiten mit dem Padlet

1 -Empfangen und Bearbeiten von Aufträgen, bis auf wenige Ausnahmen
-Selbstständiges Recherchieren
-Bearbeiten der Aufträge in eigenem Tempo und zu beliebigem Zeitpunkt
-Strukturieren der zu bearbeitenden Aufträge

1 Umgang mit den Medien
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1 Die Einteilung und das Verstehen

1 Selbständige Zeiteinteilung

1 Das verstehen neuer Lektionen.

1 Das selbständige Kontrollieren der Aufgaben.

1 Das Einteilen von Arbeitsaufträgen klappt gut, sowie auch das erledigen.

1 Mathe bei 
Videokonferenzen mit meinen Freunden

1 Arbeiten mit klar verständlichen Aufträgen

1 Ich kann mich gut selbst organisieren und die Wochenpläne sind gut strukturiert.

1 Benutzen der Plattform Padlet und Arbeitsaufteilung für 1 Woche.

1 Fast alles

1 Meine Eltern erinnern mich an alle Arbeitsaufträge

1 Wie ich die Arbeitsaufträge von den Lehrkräften bekomme

1 Einteilung der Aufgaben und deren Bearbeitung

1 Einteilen der Arbeitsaufträge, Zeit selbst einteilen,

1 Nichts, es ist kein Unterricht.
Beschäftigung ja, lernen Nein!!

1 Die Lernplattform Padlet funktionierte bisher sehr gut, da ich für mein jeweiliges Fach die Aufgaben und
Informationen in sinnvollen Reihenfolgen/Zeitstrählen/Spalten erhalten habe. Außerdem funktionierte
Webex gut da ich über einen Link in kürzester Zeit zur Videokonferenz gelangte.

1 eigenständige Einteilung der Aufträge
Kommunikation mit den Lehrern

1 Man kann sich seine Zeit selbst gut einteilen.

1 In Fächern, wie zum Beispiel Ethik, kann man sich besser auf die Arbeitsaufträge konzentrieren. Man hat
länger Zeit, sich auf die Aufgaben zu konzentrieren.

1 Es hat nichts besonders gut geklappt.

1 Es läuft so ziemlich ales gut.

1 Die Aufgaben klappen gut . Und es ist nicht zu viel.

1 Ich kann meine Zeit ziemlich frei einteilen und bin nicht unbedingt an einen festen Plan gebunden. Zwar
erfordert dies mehr Motivation, jedoch komme ich ziemlich gut zurecht.
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Was klappt beim "Lernen zu Hause" bisher nicht so gut?

Anzahl Antwort

7 Nichts

5 Alles

2 /

2 Kontinuität

2 Konzentrieren, Aufgabeneinteilung

1 Anfangs war es mit den mehreren lehrnmethoden unübersichtlich aber jetzt geht es.

1 Manche Arbeitsaufträge waren zu umfangreich, so dass ich viel mehr Zeit zum Lernen investieren
musste als bei normalem Unterricht.

1 schlechtes Internet für Videokonferezen
schwer sich Lern Inhalte selber beizubringen

1 Manchmal kamen Emails nicht an

1 Deutlich zu viele Arbeitsaufträge mit zu großem Umfang

1 Private Termine und Einschränkungen

1 Menge der Arbeitsaufträge, Überschätzung des Unterrichtes auf Seiten der Lehrer.

1 Die Platform WebEx funktioniert nur sehr schlecht.
 
Mangelnder Arbeitseifer einzelner Lehrer während des Wechsels zwischen Schule und Zuhause sorgt
dafür, dass man von Zuhause den Anschluss an die Schulgruppe verliert.
 
Einige Informationen werden nur an eine Person gesendet, der diese dann per Whatsapp verteilen soll.
Dadurch verliert man schnell den Überblick. (hat sich aber schon deutlich gebessert)

1 Nachfragen bei den Lehrern

1 Garnichts

1 Viel Ablenkung, wenig motivation, ungleichmäßige Verteilung der Arbeitsaufträge ( zb. In Franz kaum
Aufträge und in Geschi bili viel zu viel für ein Nebenfach )

1 Es sind sehr viele Aufgaben und manche Lehrer schicken es nicht pünktlich

1 Moodle klappt nicht so gut.

1 Dass ich nicht alles verstehe

1 Man hat keine bzw. Nur schlecht die Möglichkeit sich bei Fragen weiter zu helfen.

1 Die Einteilung der Arbeit
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1 Ich schreibe zu ausführlich, und dem zufolge verplempere ich viel Zeit.

1 Manche Systeme haben teilweise nicht so gut bis gar nicht funktioniert. So war die Moodle Instanz
anfangs stark überlastet und konnte am Tag praktisch gar nicht genutzt werden. Das neue
Videokonferenzsystem überträgt den Ton sowie das Bild in einer (mit anderen Videokonferenzsystemen
wie Discord oder Alfaview) vergleichsweise sehr schlechten Qualität (trotz einer schnellen
Internetverbindung).

1 -schwierige / neue Themen ohne den Lehrer-/in zu meistern

1 Videokonferenz

1 Kunst sprengt den ganzen Plan. Außerdem hätten wir in der Zeit in der wir zuhause waren in der Schule
nur 2 Bilder gemalt und jetzt sollten wir 4 Bilder malen.

1 Fragen sind schwierig zu stellen, auch wenn lehrer schnell antworten, ist es trotzdem etwas anderes, als
eine direkte Rückmeldung um Unterricht.

1 Es ist schwierig zu konzentrieren weil die Geschwister stören.
Es ist schwierig weiterzumachen, wenn man etwas nicht versteht und auf die Antwort von Lehrerin lange
warten muss und nicht direkt nachfragen kann, wenn die Antwort auch nicht wirklich weiterhilft.

1 Konzentrieren

1 Menge der Arbeitsaufträge ist sehr groß und es muss viel mehr Zeit aufgewandt werden. Die
Zeiteinteilung ist schwer.

1 Zeit Einteilung, Organisation.

1 Direkte Erkennbarkeit von eventuellen Abgabeterminen

1 Dass viele Lehrer keine Rückmeldung geben und nicht darauf hinweisen wenn was neues da ist (z.b
Schulbox)
 
Dass die Schulbox bei mir nicht funktioniert hat.
 
Dass viele lehre viel zu viele Arbeitsaufträge gegeben haben.

1 Organisation der Aufgaben und richtige Einteilung.

1 Meine Mama musste sich um die Aufträge kümmern und ausdrucken.Und sie musste die e-Mails
schreiben.

1 Es müssen zu viele Sachen ausgedruckt werden. Manche Dokumente von den Lehrern werden als Foto
statt als PDF verschickt, die man kaum lesen kann.
 
Nur ein Lehrer kennt sich mit Videokonferenzen aus.

1 Die Lehrer benutzen alle andere Kommunikationswege und haben andere deadlines.
Internet ist nicht gut genug um die Kamera während eine videokonferenz einzuschalten.
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1 Feedback einzelner Lehrer

1 Das ich oft wenig Motivation hab da es so viel Ablenkung gibt

1 bei fragen dauert die antwort immer ein wenig.

1 Ich habe so gut wie keine Rückmeldung von Lehrern bekommen und es war teilweise viel.
Die Lehrer haben mehr aufgeben als man in der Woche sonst bearbeitet hätte

1 Überblick behalten

1 Die Gefahr besteht das man manchen Aufgaben aufschiebt

1 Nur am Anfang als alle Arbeitsaufträge per E-Mail geschickt wurden

1 Verschiedene Abgaben (E-Mail, Schulbox und Selbstkontrolle)

1 -öfters ist es schwer einen Überblick zu behalten da viele Lehrer unterschiedliche Plattformen nutzen

1 Verständnis

1 Bei Verständnisfragen nicht zeitnah eine Lösung zu kriegen und wenn man eine Lösung kriegt, welche
man erneut nicht versteht  es Schwierigkeiten gibt dieses Problem zu beschreiben. Nur ein Lehrer
sendet immer eine Erinnerung wenn er neue Aufgaben ins Padlet stellt, der Rest nicht, was es schwer
macht da man ja im Prinzip bei jedem Fach ins Padlet schauen muss und es bei den vielen Links für
Verwirrung sorgt.

1 Es wird kein Unterricht gemacht, teilweise muss man nur Aufgaben aus dem Buch/Heft bearbeiten und
bekommt zu geschickten Aufgaben keine Rückmeldung.
Das ist in jedem Fach anders, manche Lehrer machen sich mehr Arbeit als andere.
Außerdem verwenden wir in einem Fach Moodle, in diesem dürfen wir Fragen oder Anregungen auch
nur dort stellen. Da ich mit Moodle nicht so gut zurecht komme und z.B. Padlet  oder auch Mail besser
organisiert finde, hätte ich auch gerne die Möglichkeit Fragen dort zu stellen.

1 Eher nicht so gut mir fehlt eine Lehrperson die mir den Sachzusammenhag erklärt

1 Das manche Lehrer es nicht schaffen jemandem etwas zeitnah zu schicken oder es einfach gar nicht
schicken

1 Wenn man etwas nicht versteht beschäftigt man sich nicht so lange damit

1 Es gab manche Lehrer die mehrmals in der Wochen Wochenpläne geschickt haben.

1 Lehrer schicken oftmals zu großes Maß an Aufgaben, die manchmal Abends ankommen und am
nächsten Morgen abgegeben werden muss

1 Kommunkiation, die Arbeitsaufträge kommen oft erst montags mittags, was unoraktisch ist, da man in
der Zeit nichts machen kann

1 Oft sind die Aufträge für eine Woche viel zu viel wodurch ich nicht alles rechtzeitig erledigen konnte.
Hinzu war die Wlan Verbindung auch oft ein Problem.

1 Manche Internet Seiten etc. funktionieren nicht. Die arbeitsaufträge kommen nicht einheitlich (
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verschiedene Zeiten und Internetseiten / Email / etc. )

1 Es ist mir schwergefallen, dass ich meine Freunde nicht treffen konnte.
Ich konnte mich schlecht motivieren.

1 Es ist hart den Überblick zu behalten. Jeder Lehrer will etwas anderes von einem. Sich die individuellen
Wünsche der Lehrer zu merken.
Dies kann ab und zu zu ein wenig Stress führen, aber verglichen zu dem Stress, den ich vom
Präsensunterricht gewöhnt bin, ist das hier garnichts.
Ich bevorzuge diese Art von Unterricht (Fernunterricht) zu dem sonstigen Präsensunterricht, weil ich hier
mehr lerne. Und ich finde das sagt vieles über unser Schulsystem aus.

1 Fast nichts. Manchmal Grammatik in den Fremdsprachen.

1 Mails von manchen Lehrern kamen zu spät an

1 Man lenkt sich schnell mit Handy und anderen Dingen ab, durcheinander mit Aufgaben abschicken usw.

1 Das "Lernen zu Hause" klappt bisher nicht so gut wie in der Schule, weil es zu Hause zu viel Ablenkung
gibt.

1 Ein richtiger Videokonferenz-Unterricht wäre klasse - nicht nur alleine lernen und keinen Kontakt mit
Scülern und Lehrer

1 Sich selber zu motivieren etwas zu tun

1 Manchmal verstehe ich aufgaben in Religion nicht.

1 -Menge der Aufgaben (in manchen Fächern mehr als im Untericht)

1 Manche einzelne Aufgaben in manchen Fächern.

1 Organisation

1 Manche Lehrer schicken ihre Arbeitsaufträge kurzfristig. Dazu kommen kurze Bearbeitungszeiten, um
die Aufträge zu lösen und abzuschicken.

1 Manche Lehrer antworten nicht auf Fragen oder melden sich eine lange Zeit nicht. Manche
Abgabefristen sind zu knapp oder man erhält den Auftrag erst spät Abends obwohl dafür den Tag Zeit
gehabt hätte.

1 Sprachen, weil das Hören fehlt

1 Kein online-Unterricht, nur Aufträge. Nahezu keine Rückmeldungen durch Lehrer. Aufträge teilweise
verspätet

1 -E-nail Verkehr zu aufwändig
-Webex hat nicht immer reibungslos funktioniert
-Menge der Aufgaben im Verhältnis zum Schulalltag viel zu viel in manchen Fächern
-Keine einhaltliche Vorgehensweise meiner Lehrer
-zu wenig Konferenze auf Plattformen wie Webex, dadurch kaum persönicher Kontakt
-Einführung neuer Themen ist unter schlechten Bedingungen nicht gewährleistet
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-Nicht einheitliche Abgabe und Zusendung neuer Aufgaben, zum Beispiel liegt die Spanne teilweise
zwischen Sonntag und Mittwoch

1 Nicht so viel

1 Zu viele verschiedene programme
zu wenig zeit bei den aufgaben
abgabetermine zu kurzfristig
konzentrationsschwierigkeiten zuhause

1 Den Überblick zu überblicken

1 Die Arbeitsaufträge sind/waren teilweise zu viel und man musste viel mehr arbeiten und hatte weniger
Freizeit als im normalen Präsenzunterricht. Der Druck war teilweise auch sehr hoch, da man in kurzer
Zeit viele Aufträge bearbeiten und abschicken musste.

1 Das selber einteilen mit den Fächern klappt bei mir nicht so gut.

1 Teilweise gibt es von den Lehrern zu wenige bis keine Hilfestellung zum bewältigen der Aufgaben. Eine
Lehrerin sagte auch in einer E-Mail, dass, wenn wir nicht wissen wie es geht, wir doch im Internet
gucken sollen. Da würde ich mir mehr Motivation von Seiten der Lehrern wünschen und nicht, dass sie
ihre Arbeit abschieben.

1 Manchmal kommen Emails sehr spät und Lehrer geben oft keine Rückmeldung.
Man kann oft nicht Fragen stellen.

1 Das Zeitmanagement

1 Selbstmotivation, fehlendes Feedback, fehlende Einheitlichkeit, fehlender Austausch mit anderen
Schülern

1 Das Arbeitsaufträge öfters zu unterschiedlichen Zeiten online gestellt werden und man dadurch den
Überblick verliert. Zu wenig Aufgaben aus vorhandenen Büchern oder Arbeitsheften. Zu viel lose
Aufgabenblätter. Rückmeldung der Lehrer fehlt. Dadurch wird man demutiviert.

1 Wenn es Probleme gibt, aus technischer oder sachlicher Sicht, dauert es meist länger, bis eine
brauchbare Antwort da ist.

1 Manchmal fehlt die Motivation und deshalb macht man manche Sachen nicht so ordentlich.

1 Rückmeldungen von Lehrern auf Fragen im Padlet.

1 -Menge und Verhältnis der Arbeitsaufträge zum Schulunterricht

1 Verlässlichkeit dass man Aufträge rechtzeitig bekommt
Manche Lehrer helfen einem nicht wirklich weiter oder man muss 2 Tage auf eine Antwort warten

1 Abstimmung der einzelnen Fächer
Kommunikation mit einzelnen Lehrern
Einheitlichkeit

1 Überblick über die Aufgaben der gesamten Woche aus allen Fächern zu behalten  (durch
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unterschiedliche Kommunikationswege der einzelnen Fachlehrer)

1 Die Übersicht über die Arbeitsaufträge zu behalten ist schwierig, weil in verschiedenen Fächern
unterschiedliche Plattformen genutzt werden.

1 - keine direkte Rückmeldung der Lehrer, insbesondere dann, wenn Aufträge einzuschicken waren,
bekommt man keine Antwort, ob die bearbeiteten Aufgaben korrekt waren
- aufgrund der Masse der Aufträge, habe ich teilweise von morgens 10 Uhr bis abends 10 Uhr an den
Aufgaben gesessen ( jeden Tag in der Woche )
- keine Tafelbilder zu neuen Themen haben das Lernen erschwert

1 Sich neue Themen, die im Unterricht besprochen werden, wenn man nicht in der Schule ist,
beizubringen und dass man nicht von jedem Lehrer eine Rückmeldung bekommt

1 Klärung von Missverständnissen

1 Motivation
kaum Rückmeldung von den Lehrern
jeder Lehrer macht was er will
keine Einheitlichkeit
Webex wird angekündigt, aber nicht benutzt
schlechte Kommunikation der Schule
viele Lehrer sind sehr unverbindlich, wollen keine Arbeitsaufträge zurück oder alles ist freiwillig

1 Leider sehr viel. Ich bin zum jetzigen Standpunkt mit dem lernen Zuhause sehr unzufrieden, da nur einer
meiner Lehrer tatsächlich sinnvoller Medien nutzt (Videokonferenzen) und alle anderen nur E-Mails mit
Arbeitsaufträgen schicken, die auch nur selten anspruchsvoll genug sind.

1 -Viele Fristen sind sehr kurz und knapp gehalten.
-In manchen Fächern werden zu viele Arbeitsaufträge gegeben, die wir in der Schule niemals geschafft
hätten. (Bei zwei Stunden in der Woche -> mindestens 6-8 Aufgaben pro Stunde)
- manche emails kamen nicht an

1 Kein Kontakt zu den Kindern, Struktur ist manchmal schwer und nicht ohne meine Mutter zu machen.

1 Arbeitsaufträge, die etwas umständlicher formuliert sind können meistens nicht direkt mit dem Lehrer
besprochen werden.
(Neue) Themen müssen selbst erarbeitet werden.

1 In manchen Fächern( Hauptfächern)war es sehr viel. Gegen Ende würde alles sehr viel und
unübersichtlich.

1 Es ist in manchen Fächern sehr schwierig, sich den Stoff selbst beizubringen.

1 Es gibt keinen online Unterricht, in dem etwas erklärt wird sondern nur Arbeitsaufträge.
Es wäre schon wenn die Lehrer direkt Videos oder Begleitmaterial einstellen würden zum Thema und
man nicht noch selbst danach suchen muss.
Online Meetings helfen beim Verständnis sehr, ich finde es nicht gut, dass diese nur selten angeboten
werden, manche Lehrer gar nicht. Per email ist es komplizierter zu erklären als direkt.
Die Suche nach Hilfen im Internet dauert oft sehr lange und man findet nicht was man braucht
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1 Mathe und Physik , in einer woche mit allem fertig zu werden

1 Einige Lehrer Antworten nicht auf E-Mails weshalb man nicht weiß ob man alles richtig gemacht hat oder
ob es überhaupt angekommen ist
Außerdem ist es nicht so gut dass alle Lehrer verschiedene Plattformen verwenden und dass es keine
feste Zeit gibt bei denen Aufgaben aufgegeben werden, da so Chaos Auftritt und einige Aufgaben
übersehen werden

1 Sie Motivation
Kaum Rückmeldung
Die Menge der Aufgaben
Das lösen bin Problemen
Kaum richtige Erklärung

1 Jetzt etwas unübersichtlich wg der Gruppen Teilung und dem Präsensunterricht.

1 Einteilung

1 -zu viele Plattformen zum erhalten von Aufgaben
-Emails geraten oft in den Spamordner
-> ich finde sie erst Tage später
-Aufgaben in den Fächern, in denen Videokonferenzen stattfinden, werden nicht auf die länge der
Konferenz angepasst (2x wöchentlich 1,5h Konferenz + Menge an Aufgaben, die auf die Anzahl der
Wochenstunden angepasst sind)

1 Man verliert die Motivation

1 Manche Emails gehen verloren, da es zu viele werden, manche Lehrer übertreiben mit den
Arbeitsaufträgen und schicken mehr Arbeit als man im Unterricht gemacht hätte,

1 -Schulbox als Paltform
-E-Mails brauchen teilweise sehr lange
-Abgabe der Aufträge teilweise sehr früh morgens oder bis zum nächsten Tag

1 Neue Themen, zu denen man freie Texte schreiben musste, waren sehr anspruchsvoll und zum Teil zu
anspruchsvoll. Neue Grammatik ohne deutsche Erklärung war schwierig zu verstehen und umzusetzen.
Frustrierend war es, wenn man über längere Zeit an einer Aufgabe hing (insbesonders am Abend). Die
Verteilung der Aufgaben per E-mail war sehr müsam, da meistens nicht alle die E-mails bekamen oder
nur verspätet.

1 Die Arbeitsaufträge kamen teilweise sehr verspätet. Dadurch mussten viele Arbeitsaufträge gleichzeitig
bearbeitet werden. Das Einteilen der Arbeit auf die Woche war dann schwierig. In einzelnen Fächern
hatten wir gar keine Abgabetermine. Hier fehlt eindeutig eine Rückmeldung.
In einigen Fächern haben wir sehr viel mehr Arbeitsaufträge bekommen, als wir normalerweise im
Unterricht bearbeitet hätten.

1 -Nicht alle Arbeitsaufträge kommen am gleichen Tag
-Man muss so viele Bilder zurück schicken, so das das Postfach überfüllt ist
- Ich kann nicht einscannen
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1 Keine gute Übersicht über die Aufgabe die ich noch erledigen muss

1 Spontane Abgabetermine und durchgehend motiviert bleiben

1 Normalerweise erwartet man, dass man in der MSS in seinen Lks den meisten Stoff erhält, doch manche
Gks haben sich während der Zeit des "Lernen zu Hause" zu Lks entwickelt. Die Fülle an
Arbeitsaufrtägen mit denen ich überhäuft wurde war also unrealistisch, denn diesen Stoff hätte man in
drei Schulstunden pro Woche nicht bewältigt. Zudem wird man die Physche extrem strapaziert, denn
man erhält keine Auskunft wie es überhaupt mit unserem Abitur aussieht. Ich habe das Gefühl gehabt
während des Lernens zu Hause haben manche Lehrer mir nur Arbeitsaufträge geschickt, damit sie
sagen können sie haben etwas geschickt und mich somit nur mit Banalitäten beschäftigt.

1 Fragen oder Probleme selbst bewältigen.

1 Für die Erarbeitung neuer Themen brauche ich öfters  die Hilfe meiner Eltern.
Das Telefonieren mit den Lehrern in einer anderen Sprache ist irgendwie immer noch strange.
Manchmal fehlt einfach die Lust , Zuhause alleine etwas für die Schule zu machen.
Das Lernen alleine ist oft sehr langweilig, mir fehlen die Kommentare meiner Mitschüler und Lehrer.

1 Die digitalen Plattformen zu benutzen,alles auszudrucken und zu sortieren und zur richtigen Zeit am
richtigen Ort abzuschicken bzw. hochzuladen.......teilweise waren die Aufträge unübersichtlich
 
-es klappt auch nicht so gut die Aufträge gleichmäßig einzuteilen

1 Die Kommunikation der Lehrer ist sehr unterschiedlich, sowohl von der Art als auch zeitlich. 
Eine zentrale Plattform für die Verteilung der Pläne sowie für das Hochladen der fertigen Hausaufgaben
wäre übersichtlicher

1 In Nawi ist es schwer sich alles beizubringen

1 Manche Fächer brauchen Diskussionen zum verstehen z.b. physik
Nicht alle Lehrer haben die gleiche Zeitspanne für die Aufgaben.
Manchmal wenn die eine Hälfte der Klasse in der Schule ist, wird die andere Hälfte ohne Aufgaben
gelassen.

1 Sehr viele Aufgaben, besonders in Nebenfächern.

1 Ich musste teilweise viel mehr arbeiten als bei normalem Unterricht. Manchen Lehrern musste man
Rückmeldung geben, dass es zu viel war. Dann ging es aber meist.

1 Padlet verwenden
Emails kommen teilweise am Abend vor Abgabe erst an

1 Durch die vielen unterschiedlichen Plattformen sehr verwirrend; Arbeitsaufträge, die über
Klassensprecher auf WhatsApp in der Klassengruppe weitergeleitet werden, kann man häufig übersehen
durch andere Nachrichten in dieser Gruppe; manche Lehrer schicken Arbeitsaufträge sehr unregelmäßig
und zu unterschiedlichen Zeiten, dass man die Woche nicht voraussichtlich planen und organisieren
kann; Emails kommen aufgrund schlechtem WLAN erst verspätet an; zu Beginn sehr kompliziert und
zeitaufwendig bis man sich mit den Programmen auskennt
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1 ich lasse mich ablenken.
Kann nicht konsequent arbeiten.
bin nicht strukturiert

1 Die Kommunikation zwischen Lehrern und Schülern klappt nicht so gut.
Sich ein neues Thema selber zu erarbeiten, finde ich eher schwierig, da fehl mir dann die
zwischenmenschliche Kommunikation.
Manchmal fehlt auch die Kontrolle der Lehrer.

1 -Neue Themen können nicht so gut verinnerlicht werden wie im klassischen Schulunterricht.

1 Das Verständnis neuer Themens

1 Fragen
 
Menge an Arbeitsaufträge

1 Bei mir klappt ein Fach noch nicht so gut, da der Lehrer die ganze Zeit neue Programme und Apps zur
Verfügung steht, über die man keinen Überblick hat.

1 - E-Mail Massenverkehr
- Lehrer koordinieren falsch
- keine Einheitlichkeit

1 Der dauernde Arbeitsdruck durch fristen bis wann man die gegebenen Arbeitsaufträge zu erledigen und
hoch zu laden hat, verschlechtert die Leustung und setzt den Schüler unter Druck.

1 Der Anfang

1 Dass einem mitgeteilt wird, wenn es einen neuen Arbeitsauftrag gibt.

1 Ich kann mich nicht so gut konzentrieren

1 In Nebenfächern bekommt man manchmal mehr auf als in Hauptfächern.

1 sehr viele umfangreiche Aufgaben in den Nebenfächern mit wenig Anleitung oder Tipps, Abgabe
Freitags um 12 schwierig wenn Eltern arbeiten

1 Ich habe dieses Jahr eine neue Sprache angefange zu lernen und komme nicht so gut klar mit den
Aufträgen.

1 Pünktliche Terminabgabe da Termine nicht deutlich genug vermittelt werden

1 Die Selbsteinteilung läuft nicht so gut und so steigt die Arbeitsbelastung. Zudem fehlt der mündliche Teil.

1 Lasse mich zu oft ablenken.

1 -Ein Wochenplan detailliert bearbeiten zu müssen, ohne Aufgaben abzugeben.
-Zurzeit arbeiten wir in manchen Fächern parallel in anderen nüscht. Problem ist, dass wir nicht in
Kenntnis gesetzt werden, welcher Lehrer etwas neues aufs Padlet, ect. hochgeladen hat und übersehen
viele AA oder ähnliches. Den Link zu finden ist alleine Herausforderung genug. In irgendwelchen alten
Emails oder ganz oben im Wire wird man vielleicht dann fündig.
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1 Das finden aller Aufgaben auf Padlet.

1 Die unregelmäßigen Zusendungszeiten von Arbeitsaufträgen verhindern die Schaffung  eines ordentlich
durchstrukturierten Wochenplans

1 Die Aufgaben alle gut zu verstehen und sie sich einbringen zu können.

1 Gar nicht

1 Arbeitsaufträge sind sehr unübersichtlich

1 Fremdsprache, da fehlt das Hören und Sprechen der Sprache

1 Selten fällt es schwer sich die Aufgaben selbst einzuteilen.

1 Die Kommunikation mit den Lehrern über Videokonferenzen, denn es gab bis jetzt noch keine Plattform
bei der es wirklich gut funktioniert hat.

1 Manchmal benötigt man doch eine mündliche Erklärung

1 Soweit ich es auch anhand meiner Geschwister mitbekommen habe sind die Eltern teilweise mit zu
vielen Emails überhäuft worden. Außerdem ist nicht jeder in der Lage sich seine Zeit einzuteilen.

1 Die Berichtigung von Aufträgen

1 In den Sprachen sich alles selbst beizubringen war sehr sehr schwierig und auch in Nawi ...woher soll
ich wissen welche Atmungsorgane wir haben...klar wir haben den Text dazu lesen sollen, aber es ist was
anderes wenn man es erklärt bekommt.

1 Ich übersehe sehr häufig Aufgabenstellung die mir zukommen gelassen werden oder sonstige
Informationen.

1 Keine Ruhe durch kleinen Bruder

1 Das man alles selber überprüfen muss und das man (in meinem Fall) kaum online Unterricht hatte. Ort
hat man auch zu abgeschickt Lösungen keine Antwort erhalten und wenn es hieß die hälfte der Klasse
hat es nicht wusste man nie 9b man selber gemeint ist.

1 Zeitmanagement

1 Es ist deutlich schwerer und zeitaufwendiger sich den Stoff selbst zu erarbeiten ohne den täglichen
Unterricht.
Die Videokonferenzen haben aufgrund schlechter Verbindung und fehlender Eingebundenheit in den
Unterricht leider nicht gut funktioniert.

1 Aufteilung der Arbeitsaufträge (Zeiteinteilung).
Einheitliches Kommunikationssystem

1 Sehr nervig gefühlt 100Mails am Tag zu erhalten, wobei auch mehrere Mails vom selben Lehrer/-in
kommen.

1 Zu viele Aufträge in allen Fächern,
Technische Probleme, Zeitdruck durch Menge, neue komplizierte Themen werden oft nicht ausreichend
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erklärt, jeder Lehrer möchte an einem anderen Tag Aufgaben zugesendet bekommen

1 Alles klappt gut

1 Unterricht fehlt (auch per Videokonferenz), Austausch, persönlicher Kontakt fehlt; Sprache lernt man
wenn man diese hört und sprechen muss. Zu Hause, allein ist das leider nicht gegeben. 1x in den
ganzen Wochen ein Video bzw. Audiodatei zu senden ist kein gleichwertiger Ersatz für den ganzen
verpassten Unterricht.

1 -Online Meetings scheitern zeitweise an der Internetverbindung, der Audioqualität oder der Kompatbilität
meiner technischen Geräte
-Ohnehin erscheint mir ein Großgeil der Meetings (zumindest für die MSS) überflüssig

1 Sie Kommunikation fehlte dadurch hatte ich nicht so viel Lust!

1 -

1 Die Menge ist zu viel

1 Die Übersicht über alle Fächer auf verschiedenen Programmen zu behalten.

1 Alle Aufträge kommen über verschiedene  Wege

1 Die Motivation ist allgemein schlechter als beim Präsenzunterricht.

1 Mich erreichten die meisten Aufgaben montags erst im Laufe des Tages womit mir dann allerdings ein
Tag bereits verloren ging. In den ersten Wochen als die Aufgaben und Plattformen nicht wirklich an die
Situation angepasst waren kommunizierten einige Lehrer über E-mail. Leider erreichten mich einige E-
mails nicht da meine E-Mailadresse falsch angegeben wurde. Außerdem erhielt ich in einem Hauptfach
kaum Aufträge, die oft mals nichtmals einen Zeitraum beinhielten.
Zudem waren diese Aufträge von der Menge der Aufgaben auch zu viel und auf Fragen wurde erst Tage
später geantwortet.

1 Manche Arbeitsaufträge werden erst sehr spät in der Woche verschickt

1 Die Schulbix ist extrem unpraktisch. Man sieht weder nachträglich, was man nochgeladen hat, noch
kann man die Datei wieder löchen und auch eine zweite Datei kann man nicht hochladen. Außerdem
sollten die Padlets keine Passwörter haben, da man sich jedes einzelne mal wieder einloggen muss.
Oftmals mussten wir einen Auftrag bis zum nächsten Tag erledigen und dabei kam die email auch noch
extrem spät an (einmal sogar 2 Stunden vor dem Abgabe Termin) es sollte daher immer 2 Tage
Bearbeitungszeit geben, da man sich nicht immer auf die Technik verlassen kann

1 Verschiedene Plattformen, Chaos, Nicht verstehen der Aufgaben, fehlende Kommunikation

1 Die E-mails der Lehrer kommen sehr spät und die Lehrer halten sich zum großen Teil nicht an den
Stundenplan. Viele Lehrer beantworten keine Fragen und manche verlangen, dass die Arbeitsaufträge
benotet werden, wie in Erdkunde zum Beispiel.
Außerdem verlangen einige Lehrer PDF Datein, welch bei vielen nicht möglich ist. Andere verlangen,
dass wir unsere Aufträge in der Schulbox hochladen und bennen, obwohl keiner von ihnen uns erklärt
wie dies geht.
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1 Zeiteinteilung,Konzentration

1 ? selbst organisieren
? zu viele Arbeitsaufträge
? unübersichtlich, da manches untergeht

1 Das rechtzeitige vertigwerden

1 Medienkompetenzen verschiedener Lehrer(-innen)

1 Motivation

1 Es gab viele Aufgaben in Nebenfächern, aber teilweise kaum was in Hauptfächern.  Auch hätte ich mir
teilweise mehr Rückmeldung zu fehlerhaften Aufgaben gewünscht.  Manche Lehrer haben es sich sehr
leicht gemacht,  während andere sehr engagiert waren.

1 Manchmal verstehe ich Sachen nicht und kann dir Lehrer nicht direkt fragen.

1 Die Fremdsprache klappt weniger gut, weil die Unterhaltung im Unterricht- das Sprechen der Sprache
irgendwie fehlt.

1 Manche Lehrkräfte schicken unzureichend erklärte Lösungen, so dass man den Lösungsweg oft nicht
ganz verfolgen kann.

1 Verständnis. Einige Themen versteht man nicht auf anhieb. Das beibringen im Unterricht fehlt

1 Bei Fragen dauert es lange bis man eine Antwort bekommt.

1 die unterschiedlichen Abgabeformen  und unterschiedlichen Paddlets mit jeweils unterschiedlichen
Passwörtern und Abgabezeiten; nicht nach Lehrplan,
in manchen Fächern einfach Aufgaben aus dem Buch angegeben, nichts erklärt, gab zwar Lösungen,
aber da hätte man auch das Lösungsbuch mitschicken können.
zu wenig Konferenzunterricht gegenüber anderen Schulen

1 Die Konzentration

1 Die Motivation fällt mit der Zeit. Bei den Fremdsprachen fehlt das Sprechen und Hören.

1 Manche Lehrer geben zu viele Arbeitsaufträge auf und schicken laut Stundenplan jeden Tag einen
Arbeitsautrag, anstatt Wochenpläne zu verfassen, was unübersichtlich werden kann.

1 > viel zu viele verschiedene Plattformen. Man sollte sich unter den Fachkräften für eine einigen!
> Arbeitsaufträge zu verstreut in der Woche
> GK- Lehrer zu viel Aufgaben

1 Wenn Schwierigkeiten auftreten, wieder konzentriert weiter zu arbeiten

1 Man versteht nicht immer alles und es fehlt die direkte Kommunikation mit dem Lehrer.

1 Oftmals zu viele Arbeitsaufträge und man kommt nicht mehr hinterher

1 Neue Themen alleine erarbeiten
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1 Am Anfang waren die Aufgaben etwas viel, aber inzwischen schaffe ich es mir die Aufgaben gut
einzuteilen.
Manche Dinge sind von den Lehrern immer noch undeutlich formuliert, aber ich schaffe es dann doch
immer irgendwie mit meinen Eltern  es herauszufinden.

1 Neuerarbeitung von Unterrichtsstoff. Es fehlt einfach die Möglichkeit der direkten Nachfrage und das
Gefühl des gemeinsamen Lernens.

1 Neue Themen werden nicht so umfangreich erklärt wie in der Schule.

1 Motivation finden

1 Bei Fragen muss man entweder lange im Internet recherchieren oder oft auch länger auf eine Antwort
seitens der Lehrkräfte warten.
Die Internetverbindung ist nicht immer ausreichend.

1 Die Korrektur die Arbeitsaufträge. Wenige kommentare/ Tipps von Lehrkraft.

1 Zeiteinteilung

1 Jeder Lehrer hat extrawüsche
 
Lieber alles in jedem Fach gleich wie wenn jeder irgendwas anderes haben will

1 Den Überblick zu behalten , da die Lehrer keine einheitliche Plattform verwenden und manche Lehrer
mehrmals die Woche neue Aufträge schicken

1 Es ist sehr schwer sich richtig einzuteilen und den Überblick zu bewahren.

1 Gar nichts

1 Weniger Motivation zum Lernen

1 -Teilaufgaben

1 Transfer Aufgaben ohne Probleme zu lösen

1 Das man vor den Ferien sehr unmotiviert wurde und es einem schwer gefallen ist kontinuierlich zu
lernen.

1 Wenn man es nicht versteht und es auch nicht die Eltern oder ein Freund/Freundin können, kann es
schwierig werden sich diese Sachen über zum Beispiel E-Mail sich erklären zu lassen.

1 -Selbstständiges "Verbessern" oder "Kontrollieren" der Aufträge
-Teilweise fehlerhafte Zustellung von Emails

1 Es war stressig

1 Aufgaben Abgabe und Aufnahme über viele verschiedene Medien!

1 Einteilung in Lernzeiten
Sprachen, Vokabeln Grammatik
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1 Familie denkt man würde den ganzen Tag nur vor dem Computer sitzen und spielen, folglich überhaufen
sie einen auch boch mit Arbeit.

1 Konzentrieren, Aufgaben zurückschicken

1 Die Konzentration ,die Menge und das allein arbeiten

1 - Dass, jeder Lehrer andere Kommunikationsmöglichkeiten nutzt
- Zusammenhänge erschließen

1 Ich bekomme nicht direkt die Rückmeldung, die ich zb zeitnah bräuchte 
Es fällt mir schwer, anzufangen
Manche Wochen Pläne sind nicht sehr übersichtlich, ich brauche Hilfe beim bearbeiten
Wenn ich etwas nicht direkt verstehe, muss ich warten, bis meine Eltern Zeit haben
Meine Eltern bekommen die emails, alles muss ausgedruckt werden, um den Überblick zu behalten
Manche emails kommen gar nicht an

1 Probleme mit Motivation und Zeiteinteilung, Gefühle von Stress und Druck, zu viele verschiedene Apps
und Lernplattformen

1 Zeiteinteilung
Erklären von Aufgaben

1 Zu kurze Fristen bei emails die erst später ankommen
Zu häufige kleinere Arbeitsaufträge, deren Umfang man vorher nicht einschätzen kann, sodass man
seine Zeit nur schwer vorher einteilen kann

1 Wenn man was nicht versteht und die Eltern auch nicht

1 Die Rückantwort der Lehrer fällt sehr gering aus.

1 Ich kann oft nicht konzentriert meine Hausaufgaben machen da ich mich von meiner Familie oder
anderen Dingen ablenken lasse.

1 Null digitales Angebot bisher (in 4 Monaten)
Statt dessen hunderte von Arbeitsblättern!

1 Das konzentrieren
 
Das Nachfragen beim Lehrer

1 Die Ankunftszeit der Aufträge.
Die unterschiedlichen Formate aus dem Padlet drucken

1 Das Lernen von Fremdsprachen klappt zuhause nicht so gut. Eine Erklärung der Grammatik und der
Aussprache so wie im Unterricht in der Klasse hat mir gefehlt.

1 Planen der benötigten Zeit,
Vertiefung der Materialien,
Konzentration fehlt
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1 Fächer in denen allein nicht zurecht komme,
Lernen, wiederholen von z.B. Regeln, Grammatikthemen und Vokabeln

1 Unterschiedliche Abgabetermine erschweren die Organisation
Teilweise müssen nur einzelne Aufgaben an die Lehrer geschickt werden, dadurch verliert man den
Überblick
Neue Themen müssen selbst oder mit den Eltern erarbeitet werden
Tempo zu hoch und Aufgabenfülle zu viel

1 Sich zu motivieren

1 Es gibt Motivationsprobleme und zum Ende der Woche staut es sich ein bisschen.

1 Bei der Fremdsprache fehlt das Sprechen und Hören.

1 Verstehen neuer themen

1 Unregelmäßige Verteilung der Hausaufgaben

1 bis Osterferien, lief alles über Mail Account der Eltern, das war sehr anstrengend neben Homeoffice

1 In einem Fach kommen die Emails nicht an bzw. verspätet um 6 Stunden.
 
Die Aufträge kamen anfangs über den Tag verteilt, so dass man den ganzen Tag auf Emails wartet.
 
Als auf Padlet umgestellt wurde, war es besser. Es wäre schön, wenn es eine einheitliche Regelung
gäbe.
In den letzten Wochen musste ich zwischen Email, Schulbox, Padlet allgemein und einzelen Fächer
Padlet  wechseln und schauen, wo neue Aufgaben sind.

1 Fehlende Rückmeldung, Arbeitsaufträge in manchen Fächern
Keine Absprache, wann etwas zu viel/wenig ist

1 Die Übersicht behalten, weil jeder Lehrer es anders macht. Verschicken, drucken usw kostet viel Zeit

1 -teilweise zu viele Aufgaben
-teilweise unnötige Aufgaben

1 Abgabetermine einhalten klappt nicht immer.

1 Die Technik, die Menge der Arbeitsaufträge, die EInigung auf eine gemeinsame Plattform im
Lehrerkollegium, das wortwörtliche Wirrwarr an Zeiten der Aufträge

 
Wie können wir Lehrer Dich beim Fernunterricht noch besser unterstützen?

Anzahl Antwort

2 Nichts

2 Videokonferenzen
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2 Ka

2 Mehr Videokonferenzen

1 Sie könnten mir angemessenen und sinnvolle Arbeitsaufträge schicken und möglichst nicht verlangen
am nächsten Tag schon die bearbeiteten Aufträge wieder zu erhalten. Außerdem wäre es sehr
zuvorkommen, wenn die Lehrer nicht während dem Wochenende munter weiter Aufträge schicken.

1 Öfter auf fragen antworten und vor allem zeitnahe

1 Einheitlichere Arbeitsaufträge .

1 Beim erklären der Aufgaben präziser zum Beispiel mithilfe von sprachnachichten, Videos usw. zum
besseren Verständnis

1 Daran denken dass wir mehr als ein Fach haben

1 Zusenden der Lösungen

1 Ich denke, dass es übersichtlicher und einfacher wäre, wenn alle Lehrer das Padlet nutzen würden.

1 Tipps zu den Aufgaben zu geben.

1 bessere Kommunikation

1 Am Sonntag abend einfach alle Aufträge senden für eine Woche oder ein Padlet erstellen und es da
hochladen

1 Interaktives Klassenzimmer öfter nutzen

1 Man sollte nur eine Plattform wie bspw. Padlet benutzen, damit man den Überblick nicht zu schnell
verliert und man sollte die Arbeitsaufträge immer zu einem bestimmten Zeitpunkt abschicken.
Außerdem wäre es gut wenn man nur Aufträge abschicken muss, die dann zum Teil auch korrigiert oder
durchgelesen werden und man dafür auch immer einen Zeitpunkt festlegt. Es wäre auch besser wenn
wir die Aufgaben selbst kontrollieren könnten und Erklärvideos von den Lehrern zum besseren
Verständnis erstellt werden könnte, da das lernen neuer Inhalte damit leichter fiele.

1 Keine Datenverkehr per Email
Sinvolle Struktur der Arbeitsaufträge

1 Bessere Rückmeldung über alles geben
Besser und mehr erklären nicht nur Aufgaben stellen

1 In Grundkursen nicht übertreiben mit Arbeitsaufträgen

1 Ausführlicher erklären durch
 
Videokonferenzen. Mehr direkte Anspra he und Kontakt

1 Der Fernunterricht könnte individueller gestaltet werden (für die einzelnen Schüler)

1 Online Schulstunden machen
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1 Weniger Aufgaben und vielleicht mehr Videokonferenzen.

1 Die vorhandenen Schulbücher und Hefte mehr für Aufgaben nutzen. Direkt funktionierende Links zu den
Filmen.

1 Eine genauere Einteilung der Arbeitsaufträge.

1 Einigt euch auf ein Vorgehen innerhalb der Schule
benutzt Videokonferenzen und redet nicht nur davon
jammert nicht soviel, sondern kümmert euch um eure Schüler

1 Alles!!

1 Einfach mehr persönliche Rückmeldung zu den bearbeiteten Aufgaben geben

1 Alle Aufgaben in einem Montags und eine schnelle oder zumindest eine Rückmeldung bei Fragen

1 Vor allem im Fach Deutsch mehr Hinweise und Lösungsvorschläge.

1 - Lösungen zu den Aufgaben
- Angepasste Menge der Aufträge

1 Videokonferenzen in den Lks
Lösungen zusammen mit neuem Wochenauftrag schicken

1 d

1 Es wäre wesentlich einfacher wenn alle Lehrer über eine Plattform uns unsere Aufgabe für die Wiche
mitteilen könnten. Das würde auch sehr gut durch eine Zusammenfassung durch den Klassenlehrer
klappen.

1 Es wäre nützlich wenn die Aufgaben gebündelt ankämen und nicht jeder lehrer eine andere Plattform für
seine aufgaben hätte. Wir haben zwar padlet aber trotzdem gibt es lehrer die ihre Aufgaben lieber über
email schicken und das stört sehr.

1 Die arbeitsaufträge anfamg der woche zu bekommen zur besseren einteilung

1 Meiner Meinung nach sind Lösungen und Korrekturen sehr wichtig, damit ich sehen kann ob ich das
Thema verstanden habe. Außerdem ist die Möglichkeit Fragen an den Lehrer zu stellen extrem wichtig.

1 Richtiger  online Unterricht, in dem was erklärt wird und man mitarbeiten kann. Wir konnten den
Bildschirm sehen und gut erkennen worum es ging.  hatte das gut organisiert aber dann
wurde das ja leider untersagt.
Manche Lehrer helfen gar nicht und es ist schwer Mathe alleine zu verstehen. Nur lösungsblätter helfen
da nicht.

1 Indem sie manche Dinge noch deutlicher formulieren würden und wer es zu bearbeiten
hat(Homegruppe,Präsenzgruppe oder alle). In manchen Fächhern waren die Aufgaben doch ein
bisschen viel. Außerdem fände ich es noch besser,  wenn noch ein paar andere Lehrer Sprechstunden
anbieten würden. Erklärvideos oder andere Verständnismöglichkeiten wären ideal. Meine Eltern und ich
fänden es gut, wenn wir auch eine Rückmeldung zu abgegebenen Arbeitsergebnissen bekämen.
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1 -Teilweise verständlichere Aufträge, mit kompakt gehaltenen Beschreibungen der jeweiligen
Aufgaben/Aufträgen
-Mehr Aufgaben zum selbstständigen Recherchieren und Erarbeiten

1 Sie haben ihr Bestes gegeben

1 Indem sie einfach weniger aufgeben.

1 Indem es ein einheitliches Programm gibt auf dem jeder Lehrer zur gleichen Zeit seine Arbeitsaufträge
hochlädt, damit man die Aufträge einteilen und die Woche planen kann

1 Nur eine Plattform, nicht mehrere.

1 Mehr Video Konferenzen! !!!!!!!!!!!!!

1 Ich denke, dass es reicht, wenn man fragen kann und auch schnell eine Antwort bekommt. Das Geben
von Tipps und Hilfestellungen ist auch sehr gut zum Lösen von Problemen zu Hause.

1 Durch weniger Aufgaben+ Musterlösungen

1 Auf Fragen im Padlet genauer eingehen.

1 Es wäre schön wenn die Arbeitsaufträge dem Leistungsniveau des Unterrichts entsprechen würden.

1 Pro AA eine neue Email.

1 Sie könnten sich mal untereinander absprechen wie viele Hausaufgaben absprechen,weil am Montag
verbringt man eine halbe Stunde allein mit einsortieren der Blätter.

1 Man könnte mir helfen indem Nebenfächer Nebenfächer bleiben und nicht so übertrieben viel Stoff
geschickt bekommen

1 Bisschen weniger und besser erklärt

1 Ich brauche zwischendurch die Möglichkeit, mit meinen Lehrern zu sprechen.
Eine email zu schreiben, geht nur über meine Eltern. Und oft ist es zu kompliziert, die Frage in eine email
zu verpacken. Das nimmt ebenfalls sehr viel Zeit in Anspruch und ich hänge dann solange fest, bis mir
jemand helfen kann. Besonders bei neuen Themen. In der Schule kann ich direkt nachfragen, wenn ich
etwas nicht verstehe.
Mindestens einmal pro Woche sollte ein Präsenz oder Video Unterricht stattfinden

1 Durch bessere Erklärungen in Fächern wie Mathe.

1 Weniger und einheitlicher (am besten montags)  Arbeitsaufträge schicken

1 Genauere Anweisungen und
Tipps geben

1 In videokonferenzen wo der/die Lehrer/-in
die Aufgaben uns nochmal erklärt

1 Vielleicht wären Angaben von hilfreichen Internetseiten bezüglich des Arbeitsauftrages/Themas nützlich.
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1 Per Mail erreichbar sein

1 Vielleicht auch einfach mal nachfragen wie es den Schülern geht

1 Weiß ich nicht

1 Regelmäßiger, persönlicher Kontakt wäre gut. Zum Beispiel Videokonferenzen oder Rückmeldungen
über gemachte Aufgaben.

1 Gar nicht...
Ich finde die Lehrer/innen machen das sehr gut!
Und wenn ich Fragen habe sind alle sofort erreichbar.

1 Ich bin sehr dankbar dass die Lehrer so viel Gedult mit uns haben . 
Weniger Aufgaben

1 Mehr individuelle Rückmeldung zu den bearbeiteten Aufträgen

1 Sie könnten selber zeigen was wir wann machen sollen.
Also in welcher Stunde und an welchem Tag.

1 Indem die Wochenpläne pünktlich zugänglich sind.

1 InMathe wurden die Stunden als Sprachnachricht mit Arbeitsanweisungen und genauen eErklärungen
und Bildern oder Videos geschickt, passend zum Stundenplan. Das war super!
So hätte es auch in anderer Fächern laufen können.

1 Vielleicht eine Tablette von die Schule erhalten. Computer war von meinen Eltern Arbeit und das war
nicht einfach zu organisieren weil meinen Eltern müssen auch arbeiten

1 Rückmeldung

1 Tipps bei neuen Themen geben

1 übersichtlichere Arbeitsaufträge

1 Erklärende Videos oder Sprachnachrichten auf dem Padlet

1 Mit Fernunterricht

1 Das alle über das gleiche die Arbeitsaufträge verschicken, zum Beispiel alle über Email oder Moodle
oder Padlet. Das fand ich bisschen schwierig weil man morgens immer so viele Seiten checken musste
ob?s noch Hausaufgaben gibt.

1 Aufgaben sollten nicht zugesendet werden oder hochgeladen werden. Gelegentliche Teste als
Verständnisüberprüfung könnten gemacht werden

1 keine schulbox und kein padlet mehr benutzen

1 Abgabetermine bis abends oder sonntags, mehr Erklärvideos oder Apps zum Lernen

1 Die Menge der Arbeitsaufträge realistisch  auf die Stunden anpassen

1 Ich find alles gut so.
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1 Passwörter bei Padlet entfernen

1 - Empfangsbestätigung per E-Mail
- Rückmeldung geben
- auf Fragen antworten
- verständliche Arbeitsaufträge

1 Nicht so viele Arbeitsaufträge schicken!! Das war viel zu viel für einen Schüler!!

1 manche lehrer antworten gar nicht und man bekommt erst 3 tage später eine antwort
lösungsansätze formulieren
arbeitsaufträge richtig formulieren
nicht so kurzfristig aufgaben schicken

1 Rückmeldung geben
Mehr Videokonferenzen
Normaler Unterricht als Videokonferenz

1 Ich fände es toll wenn wir eine Plattform hätten für alle Fächer und ich würde mir wünschen, dass
manche Lehrer bereit sind zu helfen

1 Die Menge der Arbeitsaufträge mit anderen Lehrern besser absprechen, damit Schüler mit der Menge
der Arbeitsaufträge besser zurecht kommen. Das Padlet war auch für einen guten Überblick über den
ganzen Zeitraum sehr hilfreich. Um die erarbeiteten Arbeitsaufträge zu kontrollieren und nicht immer
hinterher zu hängen, wären Lösungen beim Senden der nächsten Auftragen sehr hilfreich.

1 Ein Tag in der Woche bei dem alles abgeschickt werden muss( in allen Fächern ), weil es so total
verwirrend ist und man sehr schnell etwas vergisst. Die Schüler mit Rückmeldungen motivieren, auf
Emails reagieren,...

1 Mehr Videos, so wir es macht in Mathe, wären gut.

1 Bei Schulbüchern immer eine online Version verfügbar machen

1 Schnelleres Antworten auf Fragen und Lösungsweg mitschicken bei den Aufgaben

1 Gar nicht es funktioniert schon sehr gut

1 Arbeitsaufträge als Wochenpläne
 
Videokonferenzen

1 Einheitliche Regelung, entweder alle Aufgaben in der Schulbox oder auf dem Padlet und nicht für jedes
Fach ein Padlet und noch ein gemeinsames Padlet für alle Fächer

1 Die Menge der Arbeitsaufträge auf die Stunden realistisch anpassen.

1 Am besten sollten so viele Lehrer, wie möglich die gleiche Plattform verwenden, damit man nicht ständig
hin und her gucken muss.

1 Indem man vielleicht öfter individuelle Rückmeldung zu den bearbeiteten Arbeitsaufträgen erhält. Feste
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Zeiten in denen man die Aufträge erhält, damit man eine feste Struktur haben kann.

1 Man könnte z.B. Aufträge wie schriftliche Buchvorstellungen, welche man sowieso zuhause machen
würde mit Noten bewerten.

1 Regelmäßig auf Emails antworten, Videochats in denen Fragen geklärt werden, Aufgaben aufgeben, die
auf das Erarbeiten zu Hause abgestimmt sind (Nicht nur Aufsätze schreiben, sondern auch Diskussionen
in Videochats machen z.B)

1 Indem man die Arbeitsaufträge morgens postet.Viele Lehrer machen das zwar schon aber manche eben
nicht und es hilft uns Schülern sehr.Ansonsten machen die meistens alles richtig und geben sich viel
Mühe .

1 Mehr Videokonferenzen, mehr Rückmeldungen von Lehrer, mehr Lernvideos

1 Also es wäre toll wenn Aufgaben kämen und ein paar Tage später die Lösung oder Musterlösung, damit
wäre es wesentlich einfacher sich selbst zu kontrollieren.

1 Einheitliche Arbeitsweise

1 Alle Fächer Gebündelt 1x Wöchentlich mit Fristen sirekt festgelegt.

1 Kein Padlet und  keine Schulbox mehr nutzen.

1 Lösungswege statt nur Lösungen

1 Die Aufträge alle Montag morgens schicken! (und manchmal noch Erklärungen für schwere Themen
schreiben)

1 Mehr Videokonferenzen mit allen Schülern aus der Klasse

1 Eigentlich ist alles gut

1 Mehr Lösungen schicken.

1 Es wäre schön, schneller Rückmeldung auf Fragen zu bekommen und persönliche Rückmeldung zu
Arbeitsaufträgen vor allem, wenn man zu einem bestimmten Zeitpunkt alles abgeben musste.

1 Wenn alle etwas einheitlicher arbeiten würden anstatt, dass jeder andere Platformen nutzt.

1 Sich z.B. Auf ein System festlegen wie Padlet und nicht durcheinander. Die Aufträge einmal pro Woche
schicken und nicht mehrmals pro Woche

1 -Die Lehrer könnten sich auf ein oder zwei verschiedene Systeme beschränken und sich untereinander
absprechen dass sie auch alle das gleiche benutzen
 
-die Lehrer könnten die Aufgaben schon im Laufe des Sonntags hochladen bzw. schicken und NICHT
erst Montags Abends bzw. Dienstags Morgens
 
-Die Lehrer könnten (sofern das überhaupt möglich ist)die Aufträge der vergangenen Wochen aus den
Padlets löschen und die Passwörter weglassen
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-Die Lehrer könnten versuchen die Aufträge wie ein Stundenplan einzuteilen

1 Echter interaktiver Unterricht über Webex oder Alfaview wäre gut. Rückmeldungen wären hilfreich. Ich
habe hauptsächlich Aufträge erhalten, die ich nicht zurücksenden musste. Das hatte nichts mit Unterricht
zu tun, weil ich mir alles aus Büchern selbst erarbeiten musste.

1 /

1 Bessere Erklärungen in Deutsch
Nawi und Musik

1 Durch die Korrektur durch den Fachlehrer.

1 -Mehrere Videokonferenzen
-telefonieren
-per SMS oder Whatsapp schreiben

1 Manchmal nicht so viel.

1 Ihr könntet die Arbeitsaufträge verständlicher formulieren und nicht so viele Aufgaben pro Woche
verschicken ,dass man nicht mehr hinterherkommt.

1 Besser erklärte Lösungen schicken; Videokonferenzen machen, in denen nicht nur Fragen geklärt
werden, sondern auch ganze Themen erklärt werden.

1 Weniger Arbeitsaufträge mit geringerem Umfang

1 Indem sie die Arbeitsaufträge Montags morgens schicken würden und nicht mitten oder am Ende der
Woche erst.Außerdem fände ich es gut wenn sie einem Tipps geben würden wie man am besten und
schnellsten die Selbstkontrolle durchführen kann und nur einmal in der Woche, aber dann alles
zusammen an Arbeitsaufträgen schicken würden.

1 Aufträge den Stunden im Stundenplan anpassen. Viele Lehrer in Nebenfächern geben zu viel auf.
Musterlösungen schicken.
Aufträge verbessern.
Groben Plan machen was wir wissen müssen wenn das Thema fertig  ist.

1 Alle Aufträge anfang der Woche abschicken.
Die Aufträge besser strukturieren und Tafelbilder mit schicken, evtl Erklärvideos oder Videokonferenzen
wenigstens in den Leistungskursen.
Während den Wochen in denen man keine Schule hat sollten die Lehrer über den bearbeiteten Stoff
informieren und nicht die Schüler, da dann häufig Dinge fehlen.
Die Leistungskurse sollten jede Woche unterrichtet werden.

1 Sinnvolle Aufträge sonntags verschicken und z.B. Videos mit Erklärungen mit senden.
Außerdem sind Rückmeldungen bzw. Feedback zu den erledigten Aufgaben hilfreich.

1 Das richtige Maß an Aufträgen verteilen.

1 Eigentlich ist alles ok so

1 z.B.,dass jede Klasse z.B.ein paddlet hat, auf die jeder Lehrer jedes Fachs seine Aufgaben stellt
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(momentan hat bei mir fast jeder Lehrer ein anderes paddlet oder sogar ein ganz anderes System)

1 -Themen erklären (evtl.Video)
-regelmäßig die Augabenstellungen hochladen

1 Kein Padlet bzw. Schulbox mehr verwenden, da es meiner Meinung nach unübersichtlich ist

1 In dem Lehrer ihre Hilfe durch Videokonferenzen, Telefonnummern oder Email anbietet.

1 Richtigen Unterricht erteilen per Videokonferenz Schaltung zb im Klassenraum

1 Man könnte die Lösungen mitschicken, wenn welche vorhanden oder noch nicht verschickt wurden.

1 Sich auf eine Lernplattform einigen, die tatsächlich auch gut ist.

1 Indem man nur eine Platform benutzt(Padlet/Moodle)

1 Viele Lehrer wollten keine Rückmeldung von den Schülern sondern haben nur die Lösungen geschickt.
Das verleitet die Schüler dazu ?faul? zu sein. Wenn man seine Aufgaben dem Lehrer schicken muss
und optimalerweise eine Rückmeldung dazu bekommt ist das für die Schüler motivierender

1 Indem man Tips oder Lösungsvorschläge  gibt.

1 Etwas mehr Struktur in die Aufträge bringen und Hinweise geben

1 Durch  mehr Videokonferenzen!

1 Mehr Videos wo Aufgaben erklärt werden, sonst braucht man keine Schule mehr

1 Klare aussagen kein wischi waschi

1 Manche Lehrer geben kein Feedback, was aber besser wäre um sich selbst zu kontrollieren

1 Bei neuen Themen weniger Arbeitsaufträge , um uns die Möglichkeit zu geben auf eine bessere
Einarbeitung

1 Alle sollten das selbe Programm nutzen und für Arbeitsaufträge sollten übersichtlicher und gebündelter
sein.

1 Indem Montags alle Aufgaben bzw. Pläne für die komplette Woche rausgegeben werden.

1 Vielleicht können sie mal probieren daran zu denken, uns an Aufgaben erinnern, damit sie zeitnah
erledigt werden können. Es wäre auch praktisch wenn man die Möglichkeit hätte in einem Videocall
offene Fragen zu  einem Thema zu stellen (Q&A)

1 Schneller auf die Fragen der Schüler eine Rückmeldung geben.

1 Weiterbringende Arbeitsaufträge und nicht bloß etwas aufgeben, weil man es muss
Immer am selben wochentag etwas schicken und nicht irgendwann wenn man mal gerade Zeit hat

1 Sprachnachrichten oder Videos in Fächern wie Mathe, Chemie, Physik, Biologie sind sehr hilfreich.
Zudem könnte man in manchen (nicht allen!) Fächern das Pensum und die Verteilung der Aufgaben
überdenken.
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1 Fernunterricht sollte nicht bedeuten, hunderte von Arbeitsblättern pro Woche  per Email oder Padlet zu
bekommen. So sieht die Realität aber bisher aus!

1 Das alle Lehrer das gleiche Programm benutzen und das man vlt nur eine Email zu den Wochenplänen
aller Fächer bekommt. Damit halt man einen besseren Überblick.

1 Zu den Arbeitsaufträgen weitere Hinweise geben, z.B. nützliche Internetseiten oder Videos

1 Mehr individuelle Arbeitsaufträge
Mehr individuelle Unterstützung
Mehr Hilfe
Mehr Informationen
Mehr persönliche Anteilnahme an Problemen
Angebot von Strategien
Angebot von Hilfsmitteln

1 Ich fände so einmal in der Woche zu jedem Fach eine Videokonferenz hilfreich. Jetzt wo wir wieder in die
Schule gehen ist das nicht mehr so nötig, aber vorher hätte ich es besser gefunden, damit man einmal
eine genaue Rückmeldung, Erklärung oder so etwas bekommt.

1 Bereitstellung von Lösungen, keine kurzfristigen Abgabetermine

1 Weniger Aufgaben, leichtere Aufgaben, kein Verständnis neuer Themen einfach so voraussetzen

1 Die Lösungen von allen Aufgaben schicken, damit man weiß ob man den Stoff verstanden hat. In
manchen Fächern, dummerweise auch in mehreren Hauptfächern, kann man nämlich nicht mehr alles
vor den Ferien in der Schule gemeinsam korrigieren und da ein Lehrerwechsel nach den Ferien
stattfinden wird, werden wir nicht mehr alles besprechen können.
Alle Arbeitsaufträge sollten auf ein gemeinsames "Klassenpadlet" hochgeladen werden, sodass die
Schüler, aber auch die Lehrer einen besseren Überblick über den Umfang der Aufgaben bekommen.
Die Menge der Aufgaben sollte in etwa, mit der Menge der Aufgaben vor der Coronazeit vergleichbar
sein, denn in vielen Hauptfächern mussten wir sehr viel mehr arbeiten als in der normalen Schulzeit.

1 Ihr könnt die E-mails schneller schicken und euch an den Stundenplan halten oder Wochenpläne uns
geben. Außerdem sfunktionieren Videokonferenzen bei mir nicht.
Die größte Hilfe wäre aber, dass ich keine PDF Dateien per E-mail schicken muss.

1 Es wäre gut, wenn alle Lehrer Aufgaben am Montag hochladen und wir sie am Freitag beendet haben
sollen.
Es wäre auch gut, wenn man mehrere Video Unterricht haben würden (mit Kamera an).

1 Eine Lehrerin könnte mal andere Aufgaben stellen als nur was im Buch

1 Indem sie nicht nur Wochenpläne schicken, sondern sich mal mit Videokonferenzen auseinander setzen

1 Fast kein Lehrer wollte eine Rückmeldung, deshalb hab ich nicht alles gemacht, weil keiner das
kontrolliert hat

1 In dem nicht alle den selben Tag als Abgabetermin angeben (meistens am Wochenende).
Nicht nur Arbeitsaufträge schicken, sondern auch Erklärungen.
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Auch mal korrigierte Aufträge zurück schicken, damit man merkt, dass das auch gelesen wird.
Keine unnötigen Aufträge, wie z.B. Bilder malen in der 12. Klasse . Wenn man
keine Aufträge hat, muss das Ganze nicht als Beschäftigungstherapie fungieren

1 - keine unnötigen Nachrichten senden
- Aufgaben strukturiert versenden

1 Indem mehr online treffen stattfinden

1 Weitere Lernvideos insbesondere zu Grammtik und eher kürzere Aufgaben stellen, so dass man an
einem Tag z.B. 40 min für drei oder vier Aufgaben braucht und nicht nur 40 min für eine große Aufgabe.

1 Öfter bzw wenn überhaupt mal Rückmeldung geben und die Arbeitsaufträge kleiner halten.

1 Es wäre gut wenn alle Klassen ihre eigene Padlet Seite, wo jedes Fach eine Spalte hätte.
Es wäre außerdem gut wenn alle Lehrer die Arbeitsaufträge gleichzeitig hochladen würden und die
gleichen Deadlines hätten.

1 Feedback geben. Teilweise haben wir keine Antwort bekommen. Unklar, ob der Arbeitsauftrag überhaupt
angekommen ist

1 Wenn wir etwas abgeben müssen, eine Rückmeldung geben

1 Aufgaben schon montags schicken. Nicht zu viele Aufgaben damit man den Überblick behält und Zeit hat
die Sachverhalte zu verstehen.

1 In dem meine eingereichten Daten kontrolliert und korrigiert werden.

1 Weniger Arbeitsaufträge schicken, Videokonferenzen machen in denen man alles gelernte nochmal
wiederholt und erklärt,

1 Wochenpläne würden denn helfen ,dann kann man sich besser orientieren.In vielen Fächern gibt es das
schon aber in manchen Fächern wie in English gibt es das nicht.Es könnten auch mehr Lehrer Webex
oder Alfaview anbieten.

1 - Tafelbilder zu neuen Themen
- Rückmeldung an Schüler
- Wire/ Padlet als allgemeine Plattformen für Nachfragen/ Rückmeldungen/ Wochenpläne

1 ? bei Fragen über Email antworten! Am besten möglichst schnell!!
? mehr Videokonferenzen

1 Mehr Einheitlichkeit bei den gewünschten Hausaufgabenrückmeldungen
Erklärvideos schicken  ( z. B. Mathe Lösungswege schriftlich aufzeigen, Vokabelabfragen mündlich per
Video)
Quizze

1 Liste mit Arbeitsaufträge erstellen die ich abhaken kann zum Beispiel

1 Uns mehr Hinweise auf eine korrekte Erledigung der Arbeitsaufträge geben und zudem eine
angemessenere Menge an Aufträgen schicken, da ich denke, dass vielen Lehrer nicht klar ist, wie viel
die Schüler eigentlich wirklich Zuhause zu tun haben. Daher bitte die gegebene Situation beachten und
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uns ein wenig Raum für eine ausführliche Bearbeitung der Aufgaben schaffen.

1 Nebenfächer nicht zu umfangreich gestalten
 
schülerzugang zu Microsoft Office ermöglichen
 
Informatische Bildung ab Klasse 5, Emails verfassen, scannen, Anhänge ect. anbieten, Umgang und
Handhabung mit den zu nutzenden digitalen Plattformen

1 Die Arbeitsaufträge pünktlich schicken und nicht erst Abends

1 Alle Lehrer sollten ein einheitliches System (vorzugsweise Padlet) verwenden.

1 In denen manche Lehrer flexibler werden und nicht unter jedem Arbeitsauftrag, Zitat: "Abgabe einzelner
Aufgaben ab 04.06.20, 9.30h ? 05.06.20, 16h. Schaut genau, in welche Ordner ihr welche Datei laden
sollt, denn ich möchte nicht alle Aufgaben sehen. Wie immer gilt auch: Wer später abgibt, hat nichts
abgegeben. Die Dateien bitte als PDF (= rotes Symbol!) hochladen, aber in der richtigen Ansicht, d.h.
weder in Seitenlage, noch auf dem Kopf!!! Wer falsch, als unbekannt, verdeckt oder nicht lesbar abgibt,
hat ebenfalls nicht abgegeben! Und keine Dateien per Mail schicken" schreiben.

1 Mehr Videokonferenzen mit der ganzen Klasse.
Und weniger E-Mails versenden,das Padlad ist für so was besser!

1 Weniger Aufträge bzw. absprache unter den Fachlehrern. Priorität auf Hauptfächer setzen und keine
Fristen bis wann die Hausaufgaben zu erledigt sein sollen.
(Nicht jede Frage kann beantwortet werden, zb wenn ein Schüler die Grundlagen des Themas nicht
verstehen kann)

1 > individuelle Rückmeldung zu Aufgaben
> Arbeitsaufträge an einem bestimmen Tag verschicken

1 Alle Lehrer sollten mindestens einmal in der Woche im alfaview sein.
Regelmäßige Treffen dort erleichtern das einsame Lernen zuhause.
Mehr Erklärvideos, gerne auch links zu solchen auf YouTube, etc, und kleine Quizze lockern die strickte
Lernerei sehr auf.
Der Spaß am Lernen muss zuhause mehr geweckt werden als vor Ort in der Schule, da weder
Kameraden noch Lehrer da sind, die uns Schüler motivieren oder mitreißen.

1 Weniger Aufträge,mehr Hilfestellungen (die man freiwillig einsehen kann)

1 -alle einheitliche Plattformen nutzen
-einheitliche Abgabetermine (z.B. immer freitags)
-Menge der Arbeitsaufträge von der Länge an die Wochenstunden anpassen
-bei regelmäßigen Videokonferenzen restliche Aufgaben verkürzen
-mehr schnelle Messanger wie Wire (oder WhatsApp aber da gibts ja Datenschutzprobleme) nutzen, um
einen schnelleren Austausch mit dem Lehrer ohne Spamordner (wo 10% der Emails landen) zu
ermöglichen

1 Weniger Arbeitsaufträge und mehr Rückmeldungen von Lehrer
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1 Alle Lehrer sollen, Lösungen oder Beispielaufgaben schicken.

1 Mehr verpflichtete Webkonferenzen, die als Unterricht gelten-mehr Aufgaben mündlich erledigen, mehr
Aufgaben zusammen besprechen, Fragen vor dem bearbeiten der Aufgaben besprechen ...

1 Wenn ich eine E-Mail schreibe oder so , relativ direkt zu antworten und nich erst ne Woche danach

1 Anständigere Strukturen in den Arbeitsaufträgen

1 Mehr Konferenzen z.B. Webex
 
 
Zu neuen Themen persönliche EInführung
 
 
Übersendung von Tafelbildern z.B. als Präsentation oder PDF

1 Mehr video unterricht mit kamera.

1 Wire in allen Fächern

1 ne ne,
alles gut
danke aber
;)

1 1. Täglich die gestellten Fragen im Padlet beantworten.
2. Zu allen Aufgaben in den einzelnen Fächern auch Lösungen schicken.
3.

1 Ich würde es gut finden, wenn die Schule und Mittel zur Verfügung stellt, da nicht alle einen Laptop
besitzen.

1 Weniger ist mehr.
Gute Übersicht wann was fertig sein sollte....wann was geschickt werden soll und vor allem das alles
was auf dem Padlet steht ausgedruckt werden kann. Das war bei mir nicht möglich und da ich nicht die
ganze Zeit einen Laptop zur Verfügung hatte , musste ich mir vorher alle Arbeitsaufträge abschreiben (
Zeitfresser ) :-(.
Aber jeder Lehrer hat sich viel Mühe gegeben alles motivierend zu gestalten...aber die Menge war es :-(.
Für die Lehrer war das alles auch nicht einfach zu koordinieren...Sie haben ja nicht nur unsere Klasse.

1 Die Menge der Arbeitsaufträge realistisch gestalten

1 Feedback zu den Aufgaben geben und sie nicht abends schicken.

1 Feedback geben und sagen das die Aufträge angekommen sind

1 Mehrere Quellen nennen bei denen man Informationen zu dem Thema bekommt und nicht nur
Schulbuch (z.b Lernvideos)

1 Ich fände es schön, wenn es eine Skypeklassengruppe geben würde.
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1 Indem die Wochenpläne organisiert und im gleichen Rhytmus zu gesendet werden

1 Musterlösungen

1 Virtuelles Klassenzimmer nutzen

1 Mehr Tipps und Hilfe anbieten wenn Fragen aufkommen

1 Nicht so viel von den Nebenfächern, dort wurde teilweise mehr, als in den Hauptfächern aufgegeben.

1 Meiner Meinung nach kann alles beim Fernunterricht bleiben wie es ist,weil ich auch zuhause gut mit
dem Lehrmaterial zurecht komme und ich mich bei Fragen immer an meine Lehrer wenden kann.

1 Die Aufträge frühzeitig und über Plattformen wie Padlet verteilen.

1 Einheitlich die Arbeitsaufträge verteilen

1 Rückmeldung der Lehrer. Bzw, dass die Lehrer Bescheid geben, dass die E-Mail wenigstens an kam

1 Lehrer sollten weniger Arbeitsaufträge gebündelt schicken.

1 Übt nicht so viel Stress aus.
Wir Schüler geben unser Bestes.

1 Weniger Aufgaben in denen man viel schreiben muss

1 Bessere Organisation und feste Zeiten bei denen alle Lehrer ihre Aufgaben aufgeben

1 Es wäre toll, wenn ich eine Frage sofort an jemanden stellen könnte und so nicht lange auf eine Antwort
warten muss.

1 Wire-Gruppen erstellen, da man von dort aus noch schneller antworten kann

1 Onlineunterricht wäre sehr sinnvoll. Alle Arbeitsaufträge in einem Fließtext per Mail zu erhalten ist
anstrengend und nicht sinnvoll.
Alle Arbeitsaufträge zum gleichen Zeitpunkt erhalten wäre auch mehr als sinnvoll. Z.B. Momtag Morgen
8.00 Uhr. Wenn es schon keine Abgabetermine gibt, dann wären Lösungen sinnvoll. Außerdem wäre es
gut, eine Übersicht zu haben, wann welche Arbeiten bei wem wie abgegeben werden müssen. eine Liste
zu haben, wie meine Schwester eine bei Moodle hat (sie geht aber auf eine andere Schule) Die Art und
Weise der Rückmeldung zu vereinheitlichen wäre auch gut. Ich habe in jedem rückzumeldenden Fach
eine andere Art und Weise: Z. B. per Mail, Padlet, Schulbox, Papierform... da verleiert man schnell den
Überblick.

1 Fragen im Padlet schneller beantworten

1 Die Arbeitsaufträge rechtzeitig schicken

1 Wochenpläne mit potentiellen Arbeitsaufteilungen wären besser. In manchen Fächern könnten es mehr
Rückmeldungen geben und in manchen Fächern könnte es weniger Aufgaben geben. Eventuell könnte
man das Homeschooling nutzen um das Lernen individueller zu Gestalten,damit man sich in den
Fächern verbessern kann.

1 Sich mit der Menge der Aufgaben mit den anderen Lehrern absprechen.Mehrere Meetings und dafür
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weniger Arbeitsaufträge.

1 In dem man mehr online Unterricht macht und das es keinen Wochenplan für drei Wochen mehr gibt.

1 Wenn Sie nur einmal die Woche am besten sonntags oder montags einen Wochenplan schicken würden

1 Mehr Videokonferenzen mit allen zusammen

1 Mehr Unterricht im Klassenraum/ virtuellem Klassenraum.

1 -Zeitgleiche, geordnete Einstellung der Arbeitsaufträge, zumindest sollte das Einstellen am selben Tag
erfolgen, sodass ein eigener Wochenplan bereits am Wochenbeginn vollständig erstellt werden kann

1 Früher Arbeitsaufträge abgeben

1 Gar nicht ich komme eigentlich klar nur manchmal ist es nicht richtig übersichtlich wie manche Aufgaben
funktionieren

1 Mehr Videokonferenzen.

1 Ich würde mich freuen wenn alle Lehrer den Unterricht über Video-konferenzen halten würden und
regelmäßige Erklärvideos hochladen könnten. Außerdem wären für mich Rückmeldungen und
Leistungsbestätigungen wichtig.

1 Einheitliche Systeme verwenden, Einheitliche und verbindliche Abgabezeiten für SuS und vor allem für
Lehrer, Rückmeldungen zu den gemachten Aufgaben, Verbindliche Videokonferenzen

1 Ordentliche Struktur in den Plänen, z. B. bei Wochenplänen KW angeben, oder gleiche Struktur bei alles
Plänen

 




